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2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus am Rennweg  
über die Würdigung persönlicher Ereignisse und die Ehrung besonderer Verdienste 
(Ehrensatzung) vom 30. Juli 2026

Aufgrund der §§ 11 und 19 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. Dezember 
2025 (GVBl. S. 22, 47), erlässt die Stadt Neuhaus am Rennweg 
nachfolgende 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Neuhaus am Rennweg über die Würdigung persönlicher Ereig-
nisse und die Ehrung besonderer Verdienste (Ehrensatzung):

Artikel 1
Änderungen

Die Satzung der Stadt Neuhaus am Rennweg über die Würdi-
gung persönlicher Ereignisse und die Ehrung besonderer Ver-
dienste (Ehrensatzung) vom 18. November 2019 (Amtsblatt der 
Stadt Neuhaus am Rennweg und der Gemeinde Goldisthal Nr. 
13/2019 vom 20. Dezember 2019, S. 4), zuletzt geändert durch 
die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus am 
Rennweg über die Würdigung persönlicher Ereignisse und die 
Ehrung besonderer Verdienste (Ehrensatzung) vom 14. Juli 2023 
(Amtsblatt der Stadt Neuhaus am Rennweg und der Gemeinde 
Goldisthal Nr. 8/2023 vom 25.08.2023, S. 3) wird wie folgt geän-
dert:

1. § 5 erhält folgende Fassung:
„§ 5 Besondere Verdienste

a) Einwohnern der Stadt Neuhaus am Rennweg werden 
anlässlich herausragender Erfolge folgende Ehrungen zu 
teil:
Deutscher Meister, Europameis-
ter,

öffentlicher Empfang,

Weltmeister oder OlympiasiegerBlumenpräsent,
Glückwunschschreiben,
Ehrengabe der Stadt im 
Wert von 100 Euro

Eine schriftliche Meldung der Erfolge an die Stadt Neuhaus am 
Rennweg obliegt den jeweiligen Vereinen.

b) Langjähriger Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Neuhaus am Rennweg einschließlich der Ortsteilfeuerweh-
ren:
10jährige Zugehörigkeit Urkunde

Präsent im Wert von 25,00 €
25jährige Zugehörigkeit Urkunde

Präsent im Wert von 50,00 €
40jährige Zugehörigkeit Urkunde

Präsent im Wert von 75,00 €

50jährige Zugehörigkeit Urkunde
Präsent im Wert von 100,00 €

60jährige Zugehörigkeit Urkunde
Präsent im Wert von 150,00 €

Die Überreichung erfolgt durch den Bürgermeister oder die Bei-
geordneten in der Reihenfolge ihrer Vertretungsbefugnis in der 
letzten öffentlichen Sitzung des Stadtrates des jeweiligen Jahres 
bzw. zum Ehrenamtsempfang des Folgejahres.

c) Ehrenamtspreis der Stadt Neuhaus am Rennweg
Beginnend ab dem Jahr 2026 verleiht die Stadt Neuhaus am 
Rennweg jedes Jahr auf der Grundlage eines Beschlusses des 
Stadtrates
- einen Ehrenamtspreis an einen ortsansässigen Verein, 

Wohlfahrtsverband, Personengruppen ö. ä. dotiert mit einer 
Geldprämie in Höhe von 2.000,00 Euro und

- einen Ehrenamtspreis an eine Einzelperson dotiert mit einer 
Geldprämie von 500,00 Euro.
Vorschläge auf Verleihung eines Ehrenamtspreises können 
von jedermann an den Bürgermeister erfolgen.
Der Bürgermeister ruft durch eine Bekanntmachung im 
Amtsblatt rechtzeitig zur Einreichung von Vorschlägen auf.

Zustimmung oder Ausschluss eines Vorschlages obliegt dem 
Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus im Rahmen einer 
Empfehlung an den Stadtrat.
Nachfolgende Bewertungskriterien muss ein Vorschlag erfüllen:
1. Der Verein, Wohlfahrtsverband oder die Personengruppe 

muss seinen Sitz in der Stadt Neuhaus am Rennweg haben. 
Die Einzelperson muss ihren Hauptwohnsitz in der Stadt 
Neuhaus am Rennweg haben.

2. Die zu würdigende, ehrenamtliche Tätigkeit muss sich ört-
lich auf das Gebiet der Stadt Neuhaus am Rennweg oder 
mindestens eines Ortsteils beziehen.

3. Die zu würdigende, ehrenamtliche Tätigkeit muss gemein-
nützigen Zwecken gemäß § 52 Abgabenordnung, mildtä-
tigen Zwecken gemäß § 53 Abgabenordnung oder kirchli-
chen Zwecken gemäß § 54 Abgabenordnung dienen und 
den Maßgaben der Selbstlosigkeit gemäß § 55 Abgaben-
ordnung entsprechen.

4. Die zu würdigende, ehrenamtliche Tätigkeit muss mindes-
tens über einen Zeitraum von 10 Jahren dauerhaft und 
regelmäßig erbracht worden sein.

5. Eine wiederholte Ehrung des gleichen Preisträgers für ähnliche 
Verdienste ist frühestens nach Ablauf von 10 Jahren möglich.

Die Verleihung der Ehrenamtspreise erfolgt durch den Bürger-
meister oder die Beigeordneten in der Reihenfolge ihrer Vertre-
tungsbefugnis im Rahmen eines öffentlichen Empfangs.

1. Amtlicher Teil

1.1. Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Neuhaus am Rennweg

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Stadt 
Neuhaus am Rennweg werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im 
Internet auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg unter

www.neuhaus-am-rennweg.de
zugänglich gemacht.
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Bekanntmachung über Nachrücker im 
Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg
Der Bürgermeister der Stadt Neuhaus am Rennweg macht fol-
genden Nachrücker im Stadtrat der Stadt Neuhaus am Rennweg 
bekannt:
Herr Danny Triebel, wohnhaft in der Stadt Neuhaus am Renn-
weg, hat nach § 29 Thüringer Kommunalwahlgesetz das Amt 
als Stadtratsmitglied der Stadt Neuhaus am Rennweg ange-
nommen.
Er ist Nachrücker in der Liste 2 - Alternative für Deutschland 
(AfD) - für Herrn Sven Jahn, wohnhaft in der Stadt Neuhaus am 
Rennweg.
Nachrichtlich:
Frau Melanie Berger und Herr Andreas Hofmann haben ihr Stadt-
ratsmandat mit Wirkung vom 10.07.2026 niedergelegt.
Zwei weitere mögliche Nachrücker in der Liste 2 - Alternative 
für Deutschland (AfD) haben die Wahl zum Stadtratsmitglied 
nicht angenommen. Weitere Nachrücker sind nicht vorhanden.
Die neue Gesamtzahl der Stadtratsmitglieder beträgt gemäß § 23 
Abs. 5 Satz 2 der Thüringer Kommunalordnung damit nunmehr 
18 statt bisher 20.

Neuhaus am Rennweg, den 27.07.2026
Uwe Scheler
Bürgermeister

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Neuhaus am Rennweg, den 30. Juli 2026
Stadt Neuhaus am Rennweg
Scheler
Bürgermeister

Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften beim Erlass der 2.Satzung 
zur Änderung der Satzung der Stadt Neuhaus am Rennweg 
über die Würdigung persönlicher Ereignisse und die Ehrung 
besonderer Verdienste (Ehrensatzung) vom 30. Juli 2026 (§ 
21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung - ThürKO)
__________________________________________________
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die in der ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO 
erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die Verlet-
zung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Neuhaus 
am Rennweg unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung, 
die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Durch Rechtsvorschrift angeordnete öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen der Gemeinde 
Goldisthal werden gemäß § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zusätzlich im Internet auf 
der Internetseite der Gemeinde Goldisthal unter

www.goldisthal.de
zugänglich gemacht.

1.2. Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal

Satzung der Gemeinde Goldisthal über die Festsetzung der Hebesätze für Realsteuern 
(Hebesatzsatzung) vom 06. August 2026
Aufgrund des §§ 2, 18, 19 und 54 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung- ThürKO) in der 
Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. 
S.41), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 30. 
Dezember 2025 (GVBl. S. 22, 47) in Verbindung mit § 1 des Thü-
ringer Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. S. 301), zuletzt 
geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 
277, 288) in Verbindung mit § 25 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07. 
August 1973 (GVBl. I S.965), zuletzt geändert durch Artikel 32 des 
Gesetzes vom 02. Dezember 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 387) und des 
§ 16 Gewerbesteuergesetz (GewStG) in der Fassung und Bekannt-
machung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28. Februar 2025 (BGBl. 2025 
I Nr. 69) erlässt die Gemeinde Goldisthal nachfolgende Satzung:

§ 1 Steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbe-
steuer werden wie folgt festgesetzt:

1. GRUNDSTEUER
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe
(Grundsteuer A)

346 v.H.

b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B)

475 v.H.

2. GEWERBESTEUER 413 v.H.
§ 2 Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2027 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Goldisthal über die 
Festsetzung der Hebesätze für Realsteuern (Hebesatzsatzung) 
vom 05. Dezember 2024 (Amtsblatt der Stadt Neuhaus am Renn-
weg und der Gemeinde Goldisthal Nr. 14/2024 vom 20. Dezember 
2024, Seite 12) außer Kraft.

Gemeinde Goldisthal
Goldisthal, den 06. August 2026
Machold
Bürgermeister

Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften beim Erlass der Satzung 
der Gemeinde Goldisthal über die Festsetzung der Hebesätze 
für Realsteuern (Hebesatzsatzung) vom 06. August 2026 (§ 
21 Abs. 4 Thüringer Kommunalordnung - ThürKO)
__________________________________________________
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die in der ThürKO enthalten oder aufgrund der ThürKO 
erlassen worden sind, zustande gekommen, so ist die Verlet-
zung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde Goldis-
thal über erfüllende Gemeinde Stadt Neuhaus am Rennweg unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde 
eine Verletzung nach Satz 1 geltend gemacht, so kann auch nach 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
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Amtsgericht Sonneberg
Az.: K 28/25� Sonneberg, 12.06.2026

Terminsbestimmung:
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Donnerstag,
27.08.2026

09:00 Uhr 1.27, Sitzungssaal Amtsgericht Sonneberg,
Untere Marktstraße 2,
96515 Sonneberg

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Piesau
Je zu je 1/2 Anteil an

lfd.
Nr.

Gemarkung Flur,
Flurstück

Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m2 Blatt

1 Piesau 111/5 Gebäude- und
Freifläche
Mittelberg-
straße 27

Mittelbergstraße 24
98724 Neuhaus/
Rwg./ OT Piesau

276 214
BV 1

2 Piesau 111/7 Gebäude- und
Freifläche

Mittelbergstraße 24
98724 Neuhaus/
Rwg./ OT Piesau

162 214
BV 2

3 Piesau 111/6 Gebäude- und
Freifläche

Mittelbergstraße 24
98724 Neuhaus/
Rwg./ OT Piesau

162 376
BV 2

1.3. Amtliche Bekanntmachungen anderer Behörden/Körperschaften

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
IBV Hans Mayer GmbH, Erfurt
Tel.: 0361/ 7465260
Mail: ibv.Hans.Mayer@t-online.de
Der Versteigerungsvermerk ist am 04.07.2025 in das Grundbuch 
eingetragen worden.

Der nach § 13 ZVG für wiederkehrende Leistungen maßgebliche 
Beschlagnahmezeitpunkt ist der 02.07.2025.

Aufforderung:
ReOhte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks 
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens 
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von 
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des 
geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung 
des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und 
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder 
des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung 
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Befriedigung aus dem 
Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 

Lfd. Nr. 1
„Qbjektbeschreibung/Lage (lt Angabe d Sachverständigen):
eigengenutztes freistehendes Einfamilienhaus Bj. ca. 1911 in 
Fachwerkbauweise, geschieferte Fassade, Hanglage von Straße 
aus abfallend,
Wohnfläche ca. 130,90 m2: EG ca. 71,80 m2, DG ca. 59,10 m2 mit 
6 Zimmern, 2 Kuchen, 2 Bäder, 2 WC, teilunterkellert ca. 50 m2
mit Garage Bj. ca. 1970 34 m2, 2 Holzschuppen,
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;

Verkehrs-
wert:

66.100,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d, Sachverständigen):
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;

Verkehrs-
wert:

3.550,00 €

Lfd. Nr. 3
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
zum bebauten Flurstück 111/5 gehörige Garten- und Freifläche 
auf den unbebauten Flurstücken 111/6 und 111/7, die drei Flur-
stücke sind zusammen (600 m2) eine wirtschaftliche Einheit;

Verkehrs-
wert:

3.550,00 €

Der Gesamtverkehrswert beträgt somit 73.200,00 €.
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2. Nichtamtlicher Teil

2.1. Nichtamtliche Bekanntmachungen der 
Stadt Neuhaus am Rennweg

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Die Anschrift der Neuhäuser Stadtverwaltung lautet:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg

Telefon: 03679 / 7902-0
Fax: 03679 / 7902-65
E-Mail: poststelle@neuhaus-am-rennweg.de
Für Zahlungen an die Stadtkasse gilt folgende Bankver-
bindung:

Sparkasse Sonneberg
IBAN DE61 8405 4722 0310 1106 10
BIC HELADEF1SON

Schaut einfach mal vorbei - auch ohne speziellen Grund. Unser 
Team vom Bürgerservice ist im Foyer des Bürgerhauses in 
der Marktstraße 2 wie folgt für Euch da:

• persönlich zu den geltenden allgemeinen Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch von 7.15 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnerstag von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 7.15 Uhr bis 11.30 Uhr

• telefonisch unter der zentralen Einwahl 03679/7902-0, 
ebenfalls zu den genannten Zeiten, außerhalb der Öff-
nungszeiten sprechen Sie uns bitte eine Voicemail auf den 
Anrufbeantworter

• per Mail an buergerservice@neuhaus-am-rennweg.de

Für die einzelnen Ämter nutzt bitte gerne wie bisher die Mög-
lichkeit einer vorherigen persönlichen Terminvereinbarung über 
den Bürgerservice.
Bitte beachten:
Das Einwohnermeldeamt ist am Montag, dem 14.09.2026, 
aus organisatorischen Gründen geschlossen.
Das Standesamt ist am Dienstag, dem 15.09.2026, und am 
Mittwoch, dem 16.09.2026, wegen Schulung geschlossen.

Euer Bürgermeister
Uwe Scheler

Nächste öffentliche Sitzungen des 
Stadtrates und der Ausschüsse:

Haupt- und Finanzaus-
schuss

07.09.2026

Stadtrat 31.08.2026
Stadtrat 28.09.2026

Die Sitzungen beginnen regelmäßig um 17.00 Uhr im Saal des 
Bürgerhauses, Marktstraße 2, 98724 Neuhaus am Rennweg.

Zu möglicherweise abweichendem Beginn und/oder Sitzungsort 
informieren Sie sich bitte in der Tagespresse oder im Ratsin-
formationsdienst auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am 
Rennweg unter:

https://www.neuhaus-am-rennweg.de/seite/433218/ratsin-
formationsdienst.html#/councilservice
Dort finden Sie auch die Tagesordnung und Beschlussvorlagen, 
die im öffentlichen Teil der jeweiligen Sitzung zur Beratung durch 
Stadtrat oder Ausschüsse anstehen.

des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder 
zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung 
vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. Die Ansprüche 
des Gläubigers gelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus 
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein 
Gebot Sicherheit verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 10 % 
des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

gez.
Seliger
Rechtspflegerin

Bekanntmachung des 

Gewässerunterhaltungsverbandes GUV 
Steinach / Itz
Gemäß § 41 Wasserhaushaltsgesetz (WHG), der §§ 33-39 Was-
serverbandsgesetz (WVG) und § 29 Abs. 2 der Verbandssat-
zung des Gewässerunterhaltungsverbandes Steinach/Itz vom 
16.09.2019 gibt der Gewässerunterhaltungsverband Steinach/
Itz folgendes bekannt:
In der Zeit vom 01.10.2026 bis 28.02.2027 führen die Mit-
arbeiter und beauftragten Subunternehmen des Gewäs-
serunterhaltungsverbandes Steinach/Itz im Rahmen der 
Gewässerunterhaltung planmäßige Ge- hölzpflegearbeiten 
im Uferbereich an den Gewässern 2. Ordnung im gesamten 
Verbandsgebiet durch.
Das Gebiet des Gewässerunterhaltungsverbands „Steinach/Itz“ 
umfasst die in Thüringen befindlichen Einzugsgebiete

1. der Steinach,
2. der Itz von der Quelle bis unterhalb der Einmündung des 

Lauterbaches,
3. der Haßlach von oberhalb der Einmündung der Tettau bis 

oberhalb der Einmündung der Kronach ohne die Flächen 
der Gewässer erster Ordnung.

Soweit es zur ordnungsgemäßen Unterhaltung eines oberirdi-
schen Gewässers erforderlich ist, haben gemäß § 41 Abs. 1 WHG

1. die Gewässereigentümer Unterhaltungsmaßnahmen am 
Gewässer zu dulden;

2. die Anlieger und Hinterlieger zu dulden, dass die zur Unter-
haltung verpflichtete Person oder ihre Beauftragten die 
Grundstücke betreten, vorübergehend benutzen und aus 
ihnen Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen, wenn 
diese anderweitig nur mit unverhältnismäßig hohen Kosten 
beschafft werden können; Hinterlieger sind die Eigentümer 
der an Anliegergrundstücke angrenzenden Grundstücke 
und die zur Nutzung dieser Grundstücke Berechtigten;

3. die Anlieger zu dulden, dass die zur Unterhaltung verpflich-
tete Person die Ufer bepflanzt;

4. die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern 
zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert 
oder unterbrochen wird.

Gemäß § 41 Abs. 2 WHG haben die Verpflichteten nach § 41 
Abs. 1 WHG Handlungen zu unterlassen, die die Unterhaltung 
unmöglich machen oder wesentlich erschweren würden.
Der Uferbereich beträgt bei Gewässern 2. Ordnung 5,0 Meter 
von der Böschungsoberkante landeinwärts.

Sonneberg, den 10.08.2026
gez. Fischer
Verbandsvorsteherin
Gewässerunterhaltungsverband Steinach/Itz



Stadtkurier Neuhaus	 - 6 -� Nr. 8/2026

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
Steinheid, Limbach, Neumannsgrund
im Vereinsgebäude Steinheid, Markt 7,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.30 bis 19.00 Uhr
Scheibe-Alsbach
im Gemeinde- & Vereinshaus Scheibe-Alsbach, Am Rußtiegel 1
jeweils 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 19.00 bis 20.00 Uhr
Siegmundsburg
im Feuerwehrgerätehaus Siegmundsburg, Hiftenberg 7,
jeweils 1. Donnerstag im Monat,
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Lichte
im Gemeinde- und Vereinshaus Lichte, Saalfelder Straße 4,
jeweils 2. Donnerstag im Monat
jeweils von 17.30 bis 19.00 Uhr
Piesau
im Gemeinde- und Vereinshaus Piesau, Straße des Friedens 17,
jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat
von 17.00 bis 18.30 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Die Anschrift und der Sitz der Schiedsstelle lauten:
Schiedsstelle der Stadt Neuhaus am Rennweg
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Der Schriftverkehr mit den Schiedspersonen ist nur unter dieser 
Anschrift zu führen.
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle finden

jeden ersten Montag im Monat von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
im Bürgerhaus der Stadt Neuhaus am Rennweg,
Marktstraße 2, Zimmer 1.21,
in 98724 Neuhaus am Rennweg
statt.
Die nächsten Termine sind:
Montag, 07.09.2026
Montag, 05.10.2026
Die Schiedsstelle ist telefonisch erreichbar über die Zentrale der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg unter 03679/7902-0. Sie 
werden von dort weitervermittelt.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof im Bauhof, Kirchweg 2, 98724 Neuhaus am 
Rennweg ist wie folgt geöffnet:

donnerstags 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Möglich ist die Abgabe von Altglas, Altpapier, Leichtverpackun-
gen (gelber Sack), Elektroschrott, Batterien und Haushaltsschrott 
ausschließlich für private Haushalte. Gewerbetreibende haben 
die Entsorgung eigenständig zu organisieren.

Die für den Elektroschrott vorgesehenen Behältnisse werden 
von der VISTA electronic GmbH Sonneberg bereitgestellt und 
abgeholt.

Zum Verständnis - hier die Definition zu den einzelnen Schrottar-
ten.

Revierleitersprechstunde im Revier Piesau, 
Thüringer Forstamt Neuhaus
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 01.09.2023 habe ich, Frau Ivonne Schwarz, die Leitung 
vom Revier Piesau übernommen.

Sie erreichen mich über die Telefonnummer 0172/3480281.

Aktuell findet, bis auf Weiteres, keine Revierleitersprechstunde 
statt.
Bei Fragen rund um Ihren Waldbesitz und zur Vergabe von 
Brennholzscheinen bitte ich um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.

Mit freundlichen Grüßen
Ivonne Schwarz
Revierleiterin

Polizeiinspektion Sonneberg 
Kontaktbereichsdienst  
Neuhaus am Rennweg 
 
Ansprechpartner:   Polizeihauptmeisterin Jeuth 
        Polizeihauptmeisterin Schönheit     
        Polizeihauptmeister Knoblauch 
        Polizeihauptmeister Weber 
 
Erreichbarkeiten:   03679-7902260 
        03675-875-0 (PI Sonneberg) 
        110 (in Notfällen)  
 
Sprechzeiten:    Dienstag  08:00 Uhr – 10:00 Uhr  
        Donnerstag 08:00 Uhr – 10:00 Uhr 
        Donnerstag 15:00 Uhr – 18:00 Uhr  
 
Sollten Sie den Kontaktbereichsbeamten nicht erreichen können, melden 
Sie sich bitte bei der PI Sonneberg.  
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Informationen zu Verkehrsbehinderungen
(Stand 11.08.2026)

Vollsperrung der B 281 zwischen Steinheid und 
Neuhaus am Rennweg:
Pressemitteilung des TLBV zu Sanierungsmaßnahmen an 
der B281 zwischen Steinheid und Neuhaus am Rennweg
Ab Montag, den 27.07.2026, beginnen die Sanierungsarbeiten 
an der Bundesstraße 281 zwischen Steinheid und Neuhaus am 
Rennweg. Die Maßnahmen sind notwendig, um die Verkehrs-
sicherheit und die Leistungsfähigkeit der Straße langfristig zu 
gewährleisten.

Während der Bauarbeiten wird die B281 in diesem Abschnitt voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die L1148 / L1149 (Steinheid 
- Göritzmühle - Lauscha Neuhaus) und ist ab Beginn der Sper-
rung entsprechend ausgeschildert. Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, die ausgewiesenen Umleitungsstrecken zu nutzen, um 
Verzögerungen zu vermeiden.
Zeitplan der Maßnahmen

• Erster Bauabschnitt (Steinheid - Neuhaus am Rennweg):
Sperrung vom 27.07.2026 bis 27.11.2026

• Zweiter Bauabschnitt (Steinheid - Limbach):
Die Sanierung dieses Abschnitts ist für das darauffolgende 
Jahr (2027) geplant. Genauere Informationen zum Zeitrah-
men und den Details werden zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben.

Die Maßnahmen werden im Auftrag des Thüringer Landesamts 
für Bau und Verkehr (TLBV) durchgeführt. Die Bauarbeiten die-
nen der Instandsetzung der Fahrbahn und der Verbesserung 
der Verkehrssicherheit.
Hinweis an Verkehrsteilnehmer
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer, die Umleitungen zu beachten 
und sich auf mögliche Verzögerungen einzustellen. Besonders in 
den ersten Tagen nach Beginn der Sperrung kann es zu erhöh-
tem Verkehrsaufkommen auf den Ausweichrouten kommen.

Beachten Sie den Umleitungsfahrplan der Linie 
501U Neuhaus am Rennweg - Katzhütte und zurück
Ab 02.03.2026 bis 31.10.2026 werden die Baumaßnahmen in der 
Sonneberger Straße in Neuhaus am Rennweg ab Haus-Nr. 215 
bis 241 unter halbseitiger Sperrung fortgesetzt.
In der Straße Am Bornhügel in Neuhaus am Rennweg erfolgt vom 
10.08.2026 bis 31.08.2026 bei Haus-Nr. 11-20a der Glasfaseraus-
bau unter halbseitiger Sperrung.

In der Schmalenbuchener Straße in Neuhaus am Rennweg erfolgt 
bei Haus-Nr. 57 bis 63 am 01.09.2026 im Zeitraum von 07.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr eine Vollsperrung wegen Anlieferung und Stellung 
einer Garage mittels Kran.

Der Glasfaserausbau setzt sich im Ortsteil Steinheid in weiteren 
Nebenstraßen fort.
In der Gotthelf-Greiner-Straße im Ortsteil Limbach erfolgt bei 
Haus-Nr. 2 vom 20.07.2026 bis 30.09.2026 eine halbseitige Sper-
rung wegen Leitungsverlegung und Ausbau einer Zufahrt von der 
Scheibener Straße.
Die Lamprechter Straße im Ortsteil Lichte ist im Bereich der Haus-
Nr. 8 bis 20 voraussichtlich bis 30.06.2027 halbseitig für den Ver-
kehr gesperrt. Es handelt sich zunächst um eine Sicherungsmaß-
nahme, da für die dortige Stützmauer Einsturzgefahr besteht.

Hinweis: Die Stadt Neuhaus am Rennweg hat am 11.08.2026 eine 
schriftliche Mitteilung erhalten, dass die Sanierung der Stützmauer 
in der Lamprechter Straße im Ortsteil Lichte für 2027 ff. in das För-
derprogramm des Freistaates Thüringen aufgenommen worden 
ist. Die Stadt ist aufgefordert, bis 31.12.2026 den konkretisierten 
Förderantrag einzureichen.
In der Straße Oberer Mittelberg im Ortsteil Piesau erfolgt bei 
Haus-Nr. 5 vom 10.08.2026 bis 31.08.2026 jeweils im Zeitraum 
von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr eine Vollsperrung wegen Hausan-
schlussarbeiten.

Zum Haushaltsschrott gehören:
Aluminiumgeschirr, Backbleche, Bratpfannen, Bratwurstroste, 
Bügelbretter, Eimer, Fahrräder, Gartenmöbel aus Metall, Guss-
öfen, Metallregale, Kochtöpfe, Wäscheständer, Sport- und Spiel-
geräte aus Metall, Schubkarren und weitere Haushaltsgegen-
stände aus Metall
Zum Elektroschrott bzw. Elektronikschrott gehören:
Elektro- und Elektronikaltgeräte, wie Kühlschrank, Gefrier-
schrank, Waschmaschine, Trockner, Elektroherd, Geschirrspüler, 
Mikrowellengerät, Staubsauger, Nähmaschine, Rasenmäher, 
Notebook, Computer, Monitor, Lampen, Drucker, Kopierer, Tele-
fon, Faxgerät, Modem, Fernseher, Radio, DVD-Player, Videore-
korder und elektrische Musikinstrumente
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass kein sonstiger 
Sperrmüll oder Schrott im Wertstoffhof entsorgt werden darf. 
Eine solche unrechtmäßige Ablagerung wird beim Landratsamt 
Sonneberg zur Anzeige gebracht und mit empfindlichen Geld-
bußen geahndet.
Die Grünschnittannahme im Wertstoffhof, im Bauhof, Kirch-
weg 2, 98724 Neuhaus am Rennweg, zu folgenden Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes:
donnerstags, 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Siegmundsburg 
öffnet jeweils samstags, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Bürgerinformation

Altkleidercontainer
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bedauerlicherweise hat das Unternehmen, das die Altkleidercon-
tainer auf dem Wertstoffhof der Stadt Neuhaus am Rennweg zur 
Verfügung gestellt hat, die Vereinbarung zum 31.08.2026 gekündigt.

Dies hat in erster Linie wirtschaftliche Gründe.

In der Konsequenz bedeutet dies, dass die Container nach dem 
31.08.2026 abgeholt werden, so dass eine Entsorgung von Alt-
kleidern nicht mehr möglich ist.

Die Stadt Neuhaus am Rennweg bedauert die Entscheidung des 
Entsorgungsunternehmens, kann diese aber durchaus nach-
vollziehen.
Bei Fragen rund um die Problematik der Altkleiderentsorgung 
wenden Sie sich bitte an das Amt für Abfallwirtschaft beim Land-
ratsamt Sonneberg.

Uwe Scheler
Bürgermeister

Neues im Fundbüro der Stadt Neuhaus am 
Rennweg
Folgende Fundsachen wurden im Juli/August 2026 gefunden 
und im Fundbüro abgegeben:

• Basecap schwarz Marke Bruno Banani auf dem Marktplatz
• Handy der Marke Motorola Kreuzung Quelle Steinheid
• Schlüsselbund 5 Schlüssel, 1 Einkaufswagenchip am Tor 

Frdh. Igelshieb
• 1 einzelner Schlüssel von Schlüssel Matthäi auf dem Geh-

weg bei Takko

Der/die Eigentümer/-in wird gebeten, mit dem Fundbüro in der 
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg zunächst telefonisch 
unter 03679/7902-34 Kontakt aufzunehmen. Gemäß Ihrer genau-
eren Beschreibung wird geprüft, ob es sich bei den Fundsachen 
um Ihr Eigentum handeln kann. Wenn ja, wird fortfolgend ein 
Termin zur Abholung vereinbart.
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Umleitungsfahrplan Linie 501U
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Information des Ordnungsamtes der Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg zur 
Neuhäuser Kirmes in der Stadtmitte 2026

Bitte beachten Sie am Freitagabend, dem 28.08.2026, gegen 
21:00 Uhr den Fackelumzug.
Dieser startet am Markt, führt die Sonneberger Straße hinauf, 
biegt rechts in die Rennsteigstraße ein, dann erneut rechts in die 
Kalugaer Straße und setzt seinen Weg über die Kreuzung Kalu-
gaer Straße/Prachaticer Straße nach unten wieder zum Markt 
fort, wo er endet.

Bitte beachten Sie am Sonntag, dem 30.08.2026, von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr den großen Festumzug.

Hierbei kann es an den Kreuzungen immer wieder zu mittleren 
Wartezeiten kommen, bis die Festwagen gequert haben. Außer-
dem ist während des Festumzuges in der Sonneberger Straße 
(Bereich zwischen Kreuzung Bahnhofstraße und Kreuzung Man-
telstraße/Rennsteigstraße) ein Parkverbot angeordnet.

Für beide Umzüge entnehmen Sie die genauen Strecken bitte 
den beigefügten Plänen.

Ab Mittwoch, dem 26.08.2026, 6:00 Uhr ist der Innenstadtbe-
reich - wie im anliegenden Plan ersichtlich - gesperrt.

Bis zum eigentlichen Kirmesgeschehen wird dennoch versucht, 
den Innenstadtbereich weitestgehend freizuhalten.

Die Sperrung endet am Montag, dem 31.08.2026.

Für Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt gerne zur Verfügung.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass die Bushaltestelle am 
Marktplatz an den genannten Tagen nicht angefahren wird, sondern 
auf die Schwarzburger Straße bzw. Eisfelder Straße verlegt wird.  

Ausweichhaltestelle ist die zentrale Bushaltestelle am Bahnhof. 
Gleiches gilt für die Stadtlinie Schmalenbuche.

Sperrungen

Verlauf Festumzug

Verlauf Fackelzug
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Nähere Infos bei AGATHE-Beraterin des Landkreises Sonneberg Frau Heinritz unter 03675-871 -331
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,
als AGAHTE-Beraterin des Landkreises Sonneberg mit Zustän-
digkeitsbereich für die
Stadt Neuhaus am Rennweg, die Gemeinde Goldisthal und die 
Stadt Lauscha bin ich
Ihre Ansprechpartnerin für alle Fragen, die der Alltag als älterer 
Mensch mit sich bringt.
Die Beratungen sind kostenfrei und unverbindlich!
Das Angebot richtet sich an alleinlebende Seniorinnen und Seni-
oren ab 65 Jahren und
bietet die Möglichkeit, verschiedene Themen wie Gesundheit, 
Vorsorge, Finanzen, Woh-
nen, Krisen, Einsamkeit und sonstige Themen und Fragen, die 
das Älterwerden mit sich
bringt, vertraulich anzusprechen. Ebenso erhalten Sie Unter-
stützung bei Fragen im Um-
gang mit dem Handy, Smartphone oder Tablet.
Die Gespräche können am Telefon, im häuslichen Umfeld oder 
in der Sprechzeit stattfin-
den.
Angebote für unsere Senioren aus
Neuhaus am Rennweg und den Ortsteilen:
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Nachnutzung des ehemaligen 
Krankenhauses in Neuhaus am Rennweg im 
Wohngebiet Schöne Aussicht
Die Stadt Neuhaus am Rennweg stellt zu verschiedenen Aus-
sagen im Artikel von Freies Wort vom 08./09.08.2026 unter dem 
Titel: „Kreis prüft eine Asylbewerber-Bleibe am Rennsteig“ Fol-
gendes richtig:

1. Keine Beteiligung der Stadt
Die Stadt Neuhaus am Rennweg wurde über die aktuell disku-
tierte Prüfung einer Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewer-
ber im ehemaligen Krankenhaus Neuhaus am Rennweg nicht 
beteiligt, obwohl dies der Tragweite eines solchen Vorhabens 
entspricht.
Die Öffentlichkeit erhielt wesentliche Informationen zeitgleich 
oder teilweise sogar früher als die städtischen Gremien.

2. Kaufangebot
Das ehemalige Krankenhausgelände in Neuhaus am Rennweg 
befindet sich nicht im Eigentum der Stadt Neuhaus am Rennweg.
Im Artikel wird die Aussage des Landratsamtes wiedergegeben, 
der Landkreis habe das Areal der Stadt Neuhaus am Rennweg 
zum Kauf angeboten.

Diese Darstellung lässt wesentliche Tatsachen außer Acht.

Tatsächlich hat die Wohnungsbau- und Wohungsförderungs-
gesellschaft mbH Neuhaus am Rennweg (WBF) gegenüber den 
Eigentümern des ehemaligen Krankenhausstandortes ein kon-
kretes Kaufangebot abgegeben.

Die Initiative für einen möglichen Erwerb ging damit nicht vom 
Landkreis aus, sondern von Seiten der Stadt beziehungsweise 
ihrer städtischen Gesellschaft.
Die Darstellung, der Landkreis habe der Stadt die Immobilie aktiv 
zum Kauf angeboten, entspricht daher nicht dem tatsächlichen 
Ablauf der bisherigen Gespräche.

3. Zukunft des Wohngebietes „Schöne Aussicht“
Die Stadt betrachtet das ehemalige Klinikgelände weiterhin als 
bedeutenden Entwicklungsstandort für die Zukunft der Renn-
steigregion.
Eine Nutzung als Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber 
würde erhebliche Auswirkungen auf künftige Entwicklungs- und 
Investitionsmöglichkeiten haben. Diese Aspekte dürfen nicht 
ausschließlich unter Kostengesichtspunkten des Landkreises 
beurteilt werden.

4. Offene Fragen
Der Landkreis selbst räumt ein, dass Fragen der Erreichbarkeit 
von Behörden, Polizei, sozialer Betreuung und Infrastruktur noch 
nicht abschließend geklärt sind.
Vor einer politischen Festlegung müssen diese Fragen vollstän-
dig beantwortet werden.

5. Position der Stadt
Die Stadt Neuhaus am Rennweg fordert:

• vollständige Transparenz aller Planungen,
• Vorlage aller Standortprüfungen,
• frühzeitige Beteiligung von Stadtrat und Bürgerschaft,
• nachvollziehbare Darstellung aller Alternativen.

Entscheidungen mit solch erheblicher Auswirkung auf die 
Zukunft unserer Stadt dürfen nicht über die Köpfe der Bürge-
rinnen und Bürger hinweg getroffen werden.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg wird ihre Interessen und die 
Ihrer Bürgerinnen und Bürger entschlossen gegenüber dem 
Landkreis Sonneberg vertreten.

Uwe Scheler
Bürgermeister

Sprechzeit für Senioren im September 2026
Donnerstag, 17.09. 13 – 15 Uhr
Sie finden mich im
Bürgerhaus, Marktstr. 2, Zimmer 1.09
Gerne können Sie zu der angegebenen Zeit vorbeikommen oder
vorab einen Termin unter 03675/871-331 vereinbaren.
Termine zum Hausbesuch sind jederzeit möglich.
Einladung zum Seniorentreff
Donnerstag, 27.08. 14 Uhr
und
Donnerstag, 24.09. 14.00 Uhr
Clubraum Schwimmhalle
Ich freue mich auf ein paar gemütliche Stunden und schöne
Gespräche mit Ihnen bei Kaffee und Kuchen.
Anmeldungen bitte bei AGATHE Beraterin Carolin Heinritz
unter 03675/871-331
Verkehrsteilnehmerschulung
für Senioren
Donnerstag, 17. September 2026
von 10 – 11.30 Uhr
im Bürgerhaus
Empfehlenswert für ALLE, die am Straßenverkehr teilnehmen!
Aktuelle Informationen, Tipps und Hinweise rund um den Stra-
ßenverkehr
und das Fahren sowie Antworten auf all Ihre Fragen.
Infoveranstaltung
Im Alter sicher leben
So schützen Sie sich!
Eine kostenlose Informationsveranstaltung
speziell für unsere Seniorinnen und Senioren zum Thema
Betrug in seinen verschiedenen Formen.
Frau Sieler von der Polizeilichen Beratungsstelle der LPI Saalfeld 
klärt Sie
über die aktuellen Maschen auf und gibt Tipps wie Sie sich 
davor schüt-
zen können!
Donnerstag, 10. September 2026
von 10 – 11.30 Uhr
im Bürgerhaus Neuhaus am Rennweg
Alle interessierten Seniorinnen und Senioren der Stadt Neuhaus 
am Rennweg
und den Ortsteilen sind herzlich willkommen!
Um vorherige Anmeldung bei AGATHE-Beraterin des Landkrei-
ses Sonneberg
Frau Heinritz unter 03675-871 -331 wird gebeten.

Aufhebung des 
Stellenbesetzungsverfahrens „LEITUNG 
DES STÄDTISCHEN BAUHOFES“
Die Stadt Neuhaus am Rennweg gibt hiermit öffentlich und den 
Bewerbern bekannt, dass das am 01.07.2026 eröffnete Stellen-
besetzungsverfahren für die „LEITUNG DES STÄDTISCHEN 
BAUHOFES“ aus haushaltswirtschaftlichen Gründen auf-
gehoben wird.
Das Verfahren wird ohne Durchführung der Stellenbesetzung 
endgültig beendet.

Begründung:
Die durch die, zum frühestmöglichen Zeitpunkt geplant gewe-
sene, Stellenbesetzung entstehenden zusätzlichen Personalkos-
ten können seitens der Stadt im Rahmen des Haushaltsplanes 
2027 nicht finanziert werden, da ansonsten der gesetzlich vor-
geschriebene Haushaltsausgleich für das Jahr 2027 insgesamt 
nicht sichergestellt werden kann.
Mitte Juli 2026 wurde seitens der Stadtverwaltung mit der Erstel-
lung des Entwurfes des Haushaltsplanes für das Jahr 2027 
begonnen. Im Rahmen dessen zeichneten sich die negativen 
Auswirkungen dieser frühestmöglichen Stellenbesetzung für den 
Gesamthaushalt deutlich ab.
Im Ergebnis dessen ist die Entscheidung zur Aufhebung des 
Stellenbesetzungsverfahrens alternativlos.

Neuhaus am Rennweg, den 29.07.2026
Uwe Scheler
Bürgermeister
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Insbesondere für Investoren, Projektentwickler oder Eigennutzer 
bietet sich die Möglichkeit, das Objekt nach individuellen Vor-
stellungen zu entwickeln.
Lage
Die Immobilie befindet sich direkt an der Bundesstraße im Orts-
kern von Lichte.
Die zentrale Lage bietet:

• Gute Erreichbarkeit
• Hohe Präsenz im Ortsbild
• Zentrale Anbindung an die örtliche Infrastruktur
• Attraktive Voraussetzungen für Wohn- und Gewerbenut-

zung

Im Rahmen dieser Veräußerung wird auch das direkt angren-
zende Nachbargrundstück mit einem bestehenden, abrissreifen 
Gebäude mit angeboten. Der Verkauf erfolgt zu einem symboli-
schen Kaufpreis von 1,00 Euro, da die Abrisskosten den aktuellen 
Grundstückswert übersteigen.

Nach dem Rückbau eröffnet sich hier ein attraktives Potenzial:

Von der Schaffung komfortabler eigener Parkflächen bis hin zur 
Gestaltung einer einladenden, grünen Außenanlage mit direk-
tem Blick auf den idyllisch vorbeifließenden Bach - eine seltene 
Gelegenheit, zusätzlichen Freiraum individuell und wertsteigernd 
zu nutzen.
Standort Lichte
Der Ortsteil Lichte liegt im Thüringer Schiefergebirge und ist 
überregional bekannt für seine Tradition in der Porzellanherstel-
lung. Die Region verbindet landschaftliche Attraktivität mit einer 
gewachsenen Ortsstruktur.
Lichte bietet:

• Naturnähe und hohen Freizeit- und Erholungswert
• Ein aktives Gemeinschafts- und Vereinsleben
• Überschaubare, lebenswerte Strukturen
• Nachfrage nach bezahlbarem Wohn- und Arbeitsraum

Investitionsverpflichtung
Mit dem Erwerb der Liegenschaft ist eine Investitionsverpflich-
tung verbunden. Ziel der Stadt ist es, eine nachhaltige Nutzung 
und städtebauliche Aufwertung des Ortskerns sicherzustellen.
Konkret wird erwartet, dass der Erwerber innerhalb von 5 Jahren 
nach Eigentumsübergang konkrete Maßnahmen zur Sanierung, 
Umnutzung oder Modernisierung des Gebäudes umsetzt oder 
nachweislich vorbereitet und das Objekt einer dauerhaften, dem 
Ortskern angemessenen Nutzung zugeführt wird.

Die Art, der Umfang und der zeitliche Rahmen der Investition sind 
im Rahmen des Verkaufsverfahrens darzulegen und Bestandteil 
der vertraglichen Regelungen.

Eine interessante Gelegenheit für alle, die eine Bestandsimmobi-
lie mit Entwicklungsspielraum suchen - sei es als Kapitalanlage, 
Wohnprojekt, Geschäftsgebäude oder Kombination aus beidem.
Gerne können Sie einen Besichtigungstermin mit unserem 
Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44 vereinbaren.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffent-
lichen Ausschreibung im Ortsteil Lichte, das an der Saalfelder 
Straße 4 gelegene Grundstück zum Höchstgebot.

Nach vorliegendem Verkehrswertgutach-
ten beträgt das Mindestgebot

225.000,00 Euro.
Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.

Weitere Informationen:
Veröffentlichung
Neuhaus am Rennweg, Mo, 10. August 2026

Verkauf Saalfelder Straße 4

Die Stadt bietet eine attraktive städtische 
Liegenschaft im Herzen des Ortsteils Lichte 
(Thüringen) zum Verkauf an.
Es handelt sich um ein ehemaliges Verwaltungsgebäude mit 
markanter Lage und erheblichem Entwicklungspotenzial - ideal 
für Investoren, Projektentwickler und private Kapitalanleger.

Objektbeschreibung
Auf dem Grundstück befindet sich ein ehemaliges Verwaltungs-
gebäude mit
drei Vollgeschossen in folgender Aufteilung:

KG: 2 Kellerräume
EG: Windfang, Eingangshalle, Flur, 4 Büroräume, WC mit 

Vorraum, Heizung/Technik
OG 1: Flur, 7 Büroräume, Lagerraum, Archiv, WC-Damen, WC-

Herren
OG 2: Flur, Aufenthaltsraum, Teeküche, 4 Büroräume, Lager-

raum, Archiv, WC-Damen, WC-Herren, 2 Archivräume
DG: 6 Lager- und Archivräume

Die vorhandene Struktur des Gebäudes ermöglicht unterschied-
liche Nutzungsmodelle und bietet eine solide Grundlage für eine 
wirtschaftlich sinnvolle Umnutzung oder Modernisierung.
Denkbare Nutzungsmöglichkeiten sind unter anderem:

• Büro- oder Praxisnutzung
• Dienstleistungs- oder gewerbliche Nutzung
• Mietwohnungen
• Eigentumswohnungen
• Kombination aus Wohnen und Arbeiten
• Teilweise Eigennutzung mit ergänzender Vermietung
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Infrastrukturelle Anbindung:

• Bildungseinrichtungen (Kindergarten, Regelschule) fußläu-
fig erreichbar

• Weiterführende Schulen in benachbarter Stadt
• Gesicherte medizinische Versorgung im Umfeld
• Nahversorgung und soziale Infrastruktur vorhanden

Standort Lichte:
Der Ortsteil Lichte liegt im Thüringer Schiefergebirge und ist 
überregional bekannt für seine Tradition in der Porzellanherstel-
lung. Die Region verbindet landschaftliche Attraktivität mit einer 
gewachsenen Ortsstruktur.
Der Ort bietet:

• Naturnähe und hohen Freizeit- und Erholungswert
• Ein aktives Gemeinschafts- und Vereinsleben
• Überschaubare, lebenswerte Strukturen
• Nachfrage nach bezahlbarem Wohn- und Arbeitsraum

Ein attraktiver Mikrostandort für Konzepte im Bereich Touris-
mus, Wohnen, Arbeiten und hybride Nutzungen.
Objektübersicht:

• Lage: Schulweg 16, Ortsteil Lichte
• Grundstücks-

größe:
ca. 3.600 m² (noch zu vermessende Teil-
fläche)

• Gebäudetyp: Ehemaliges Schulgebäude (Baujahr 1929)
• Denkmalschutz: Einzeldenkmal
• Nutzfläche: ca. 317 m²
• Geschosse: Keller, Erdgeschoss, Obergeschoss, aus-

gebautes Dachgeschoss
• Wohnungen: 2 Einheiten (eine davon vermietet)

Gebäudestruktur:

Kellergeschoss
• Flure
• Hausanschlussraum
• Heizungsraum
• Kellerräume
Erdgeschoss (ehem. Schulnutzung)
• Flur
• 2 Unterrichtsräume
• Nebenräume
• WC-Anlagen (Herren, Damen, Personal)
Obergeschoss (ehem. Museumsnutzung)
• Flur
• 6 Ausstellungsräume
• Aufenthaltsraum
• WC-Anlagen
Dachgeschoss (Wohnnutzung)
• Wohnung 1: Flur, Bad, Küche, Speisekammer, Wohnzim-

mer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer
• Wohnung 2: Flur, 3 Zimmer, WC

Entwicklungspotenzial & Nutzungsmöglichkeiten:
Das Objekt befindet sich in einem Sondergebiet für Freizeit und 
Touristik und bietet vielfältige Perspektiven, z. B.:

• Fortführung oder Ausbau kultureller Einrichtungen (Museum, 
Ausstellungen)

• Seminar- und Veranstaltungsräume
• Touristische Nutzung (Pension, Gästehaus, Ferienwohnun-

gen) *
• Wohnnutzung der bestehenden Einheiten
• Künstler- und Kreativzentrum
• Vereins- und Begegnungsstätte
• Bildungs- und Schulungseinrichtungen
* vorbehaltlich baurechtlicher Genehmigungen

Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Saalfelder Straße 4, Lichte“
bis zum 15.09.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.

Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert 
benachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Verkauf Schulweg 16

Entwicklungsobjekt im Thüringer Schiefergebirge 
- Attraktiver Standort mit touristischem und 
strukturellem Entwicklungspotenzial

Die Stadt Neuhaus am Rennweg bietet im Rahmen einer öffent-
lichen Ausschreibung eine attraktive städtische Liegenschaft im 
Ortsteil Lichte zum Verkauf an.
Es handelt sich um ein vielseitig nutzbares Objekt am nördlichen 
Ortsrand von Lichte eingebettet in eine naturnahe Umgebung 
mit unmittelbarem Freizeit- und Tourismusbezug.
Die Lage zeichnet sich insbesondere durch die Kombination aus 
ruhigem Umfeld, vorhandener touristischer Infrastruktur und 
stabiler sozialer Grundversorgung aus:

• Direkte Nachbarschaft zu Sport- und Freizeitflächen (Sport-
platz, ehemaliges Freibad)

• Angrenzende touristische Nutzungen (Hotelanlage mit Feri-
enbungalows)

• Attraktive Lage innerhalb des Thüringer Schiefergebirges 
- hoher Freizeit- und Erholungswert
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Die Angebotseröffnung erfolgt im Anschluss an die Gebotsfrist.

Bieter, die den Zuschlag nicht erhalten, werden gesondert 
benachrichtigt.
Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist nicht verpflichtet, an einen 
bestimmten Bieter zu verkaufen.
Wir freuen uns auf Ihre Angebote!

Baustellentagebuch Schwimmhalle
Eintrag Nr. 3 | Stand: 27.07.2026

WICHTIGER HINWEIS - Geplanter Eröffnungstermin 
verschiebt sich auf den 01.10.2026
Die Sanierungsarbeiten an unserer Schwimmhalle haben in den 
vergangenen Wochen weitere wichtige Meilensteine erreicht. 
Zahlreiche Maßnahmen, über die wir zuletzt berichtet haben, 
konnten inzwischen erfolgreich abgeschlossen werden.
So sind die Arbeiten an den Stahlträgern im Bereich des Sprung-
turms beendet, die Fenster wurden wieder verschlossen und 
die Sanierung des Schwallwasserbehälters konnte erfolgreich 
abgeschlossen werden. Auch die erforderlichen Arbeiten in den 
Sanitärbereichen, die Erneuerung von Silikonfugen und Abdich-
tungen sowie die Instandsetzung des betroffenen Ruheraums 
sind fertiggestellt.
Aktuell konzentrieren sich die verbleibenden Arbeiten auf drei 
wesentliche Bereiche:

• die Errichtung der Photovoltaikanlage,
• die Deckenputzsanierung,
• sowie den Austausch der vorhandenen Beleuchtung durch 

moderne und energieeffiziente LED-Leuchten.

Die Vorbereitungen für die Photovoltaikanlage laufen bereits. Mit 
der Errichtung der Anlage wird in der Kalenderwoche 31 begon-
nen. Dadurch wird ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung einer 
energieeffizienten und nachhaltigen Schwimmhalle umgesetzt.

Im Zuge der geplanten Deckensanierung im Bereich des Sprung-
turms wurden bei weiteren Untersuchungen allerdings erhebli-
che Mängel an den übrigen Deckenflächen festgestellt. Um die 
Sicherheit und die langfristige Nutzung der Schwimmhalle zu 
gewährleisten, ist die Beseitigung dieser Schäden unumgänglich 
und muss im Rahmen der laufenden Baumaßnahme erfolgen.

Da die Deckenflächen zunächst vollständig instandgesetzt 
werden müssen, kann auch der Austausch der vorhandenen 
Deckenbeleuchtung gegen moderne LED-Leuchten erst nach 
Abschluss der Deckenputzsanierung erfolgen. Die Arbeiten sind 
daher zeitlich unmittelbar miteinander verknüpft.

Der damit verbundene zusätzliche Arbeitsaufwand hat Auswir-
kungen auf den Terminplan. Die ursprünglich vorgesehene Wie-
dereröffnung zum 01.09.2026 kann daher leider nicht eingehalten 
werden.

Der neue Termin für die Wiedereröffnung der Schwimmhalle ist 
der 01.10.2026.
Besonders freuen wir uns darauf, die abgeschlossenen Sanie-
rungsmaßnahmen im Zuge der Wiederinbetriebnahme gemein-
sam mit Ihnen zu feiern.
Weitere Informationen zur geplanten feierlichen Eröffnung wer-
den zeitnah auf der Internetseite der Stadt Neuhaus am Rennweg 
(www.neuhaus-am-rennweg.de) publiziert.

Eine der vorhandenen Wohnungen ist bereits vermietet und 
generiert laufende Einnahmen. Damit besteht bereits zu Beginn 
eine gesicherte Grundrendite, die eine solide Ausgangsbasis für 
die weitere Entwicklung und Wertsteigerung des Objekts bietet.

Die vorhandene Gebäudestruktur bietet eine fundierte Grundlage 
für eine wirtschaftlich tragfähige Umnutzung oder Modernisie-
rung.
Denkmalschutz als Wertfaktor und Förderchance:
Das Objekt ist als Einzeldenkmal ausgewiesen und bietet damit 
sowohl Anforderungen als auch Chancen:

Rahmenbedingungen:
• Abstimmungspflicht mit der Denkmalschutzbehörde bei 

baulichen Maßnahmen
• Potenziell erhöhter Investitionsbedarf
Investorenrelevante Chancen:
• Zugang zu möglichen öffentlichen Förderprogrammen und 

steuerlichen Abschreibungsmöglichkeiten
• Langfristige Wertstabilität durch eingeschränkte Neubau-

konkurrenz
• Imagegewinn durch Revitalisierung eines historischen 

Gebäudes

Verbindliche Investitionsperspektive:
Investitionsverpflichtung
Mit dem Erwerb der Liegenschaft ist eine Investitionsverpflich-
tung verbunden. Ziel der Stadt ist es, eine nachhaltige Nutzung 
und städtebauliche Aufwertung des Ortskerns sicherzustellen. 
Daher ist dem Angebot ein Nutzungskonzept beizufügen.
Konkret wird erwartet, dass der Erwerber innerhalb von 5 Jahren 
nach Eigentumsübergang konkrete Maßnahmen zur Sanierung, 
Umnutzung oder Modernisierung des Gebäudes umsetzt oder 
nachweislich vorbereitet und das Objekt einer dauerhaften, dem 
Ortskern angemessenen Nutzung zugeführt wird.

Die Art, der Umfang und der zeitliche Rahmen der Investition sind 
im Rahmen des Verkaufsverfahrens darzulegen und Bestandteil 
der vertraglichen Regelungen.

Gerne können Sie einen Besichtigungstermin mit unserem 
Gebäudemanager, Herrn Huwe, unter der Telefonnummer 
03679/7902-44 vereinbaren.

Die Stadt Neuhaus am Rennweg verkauft im Wege der öffent-
lichen Ausschreibung im Ortsteil Lichte, das an der Saalfelder 
Straße 4 gelegene Grundstück zum Höchstgebot.

Nach vorliegendem Verkehrswertgutachten beträgt das Min-
destgebot

137.000,00 Euro.

Der Erwerber hat sämtliche Nebenkosten, insbesondere die 
Notar- und Gerichtsgebühren, einschließlich der Kosten des 
Verkehrswertgutachtens zu tragen.

Schriftliche Gebote sind in einem verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift:

„Kaufgebot Schulweg 16, Lichte“

bis zum 31.08.2026 zu richten an:
Stadtverwaltung Neuhaus am Rennweg
SG Liegenschaften
Marktstraße 2
98724 Neuhaus am Rennweg
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Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der Bauphase. Mit den zusätzlichen Arbeiten schaffen wir die 
Grundlage für eine moderne, sichere, nachhaltige und zukunftsfähige Schwimmhalle am Rennsteig.
Bis zur Wiedereröffnung der Schwimmhalle freut sich das Bäderteam darauf, zahlreiche kleine und große Badegäste bei schönem 
Wetter im Waldbad willkommen zu heißen. Genießen Sie die Sommerzeit in unserem Naturbad!

Gemeinsame Bibliotheksbesuche mit Eltern oder Großeltern 
schaffen positive Leseerlebnisse und fördern wichtige Fähig-
keiten wie Sprachentwicklung, Konzentration und Fantasie. Wer 
früh den Zugang zu Büchern findet, legt einen wertvollen Grund-
stein für seinen weiteren Bildungsweg.

Aber auch ältere Kinder und Jugendliche profitieren von einem 
regelmäßigen Besuch in der Bibliothek. Ob spannende Romane, 
Lernhilfen für die Schule, Sachbücher zu interessanten Themen 
oder digitale Medien - die Bibliothek bietet vielfältige Möglich-
keiten, Wissen zu erweitern und neue Interessen zu entdecken. 
Gerade im Schulalltag kann sie ein Ort sein, an dem Lernen und 
Freizeit auf angenehme Weise miteinander verbunden werden.

Lesen ist jedoch keine Beschäftigung nur für Kinder. Auch 
Erwachsene gewinnen durch Bücher neue Perspektiven, erwei-
tern ihren Horizont und finden einen Ausgleich zum oft hekti-
schen Alltag. Ob Unterhaltung, Weiterbildung oder Inspiration 
- wer regelmäßig liest, bleibt geistig aktiv und entdeckt immer 
wieder neue Gedanken und Ideen.

Zum Start in das neue Schuljahr lädt die Stadtbibliothek „Wis-
sensWerk“ deshalb Menschen jeden Alters dazu ein, die Freude 
am Lesen neu zu entdecken. Denn zwischen den Regalen warten 
nicht nur Geschichten, sondern auch Wissen, Kreativität und 
spannende Abenteuer für die ganze Familie.

Der Weg zum Haupteingang der Stadtbibliothek „Wissens-
Werk“ führt durch die Sparkasse Neuhaus am Rennweg.
Montag von 15.30 Uhr - 17.30 Uhr und Freitag von 13.30 
- 15.30 Uhr ist der Seiteneingang von der Bundesstraße 
281 zu nutzen, da die Sparkasse zu diesen Zeiten bereits 
geschlossen hat.

Empfehlungen für Erwachsene

Mechthild Borrmann: Lebensbande

Lene, Nora und Lieselotte - drei Frauen, 
deren Schicksalsfäden vom Zweiten 
Weltkrieg bis zum Mauerfall miteinan-
der verbunden sind. Obwohl sie sich 
in einer Zeit der Angst und des Terrors 
als Fremde begegnen, werden sie zu 
Freundinnen, die einander Halt geben 
und große Risiken auf sich nehmen. 
Krankenschwester Nora tut alles, um 
Lene zu helfen, das Leben ihres kleinen 
Sohnes zu retten, der von den Nazis 
als „Reichsausschusskind“ bezeichnet 
wird. 1942 lernt Nora Lieselotte kennen 
und wird mit ihr zusammen in einen 

Stadtbibliothek Wissenswerk

Liebe Leserinnen und Leser,
die Sommerferien sind zu Ende… Viele Familien 
blicken auf erlebnisreiche Wochen zurück - auf 
Ausflüge, Reisen, sonnige Tage im Freibad oder entspannte 
Stunden zu Hause. Nun richtet sich der Blick wieder auf das 
bevorstehende Schuljahr. Besonders spannend wird diese Zeit 
für die Schulanfängerinnen und Schulanfänger, die schon bald 
ihren ersten Schultag erleben und ein neues Kapitel ihres Lebens 
beginnen.

Gerade jetzt ist ein guter Zeitpunkt, die Bibliothek zu entdecken. 
Für Erstklässler bietet sie eine wunderbare Möglichkeit, die Welt 
der Bücher kennenzulernen und spielerisch die Freude am Lesen 
zu entwickeln. 
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Iny Lorentz: Die Wanderhure - Intrigen in Rom

Maries Enkelinnen sind zu bezau-
bernden jungen Frauen herange-
wachsen. Sie reisen unter Beglei-
tung von Marie zur Brautschau 
nach Rom, denn ein Edelmann 
der mächtigen Familie Orsini ist 
auf Freiersfüßen. Doch der Papst 
setzt alles daran, seine Macht 
zu sichern, und hat ganz andere 
Pläne als der Conte Orsini… 
Marie und ihr Enkelinnen geraten 
in einen Sumpf von Intrigen, der 
sie zu verschlingen droht.

Empfehlungen für Kinder

russichen Gulag verschleppt - als eine der vielen Arbeitskräfte, 
die Stalin als Teil der Reparationszahlungen zugesichert worden 
waren. Als Adenauer sechs Jahre später beginnt, die deutschen 
Kriegsgefangenen zurückzukaufen, treffen die drei Frauen eine 
dramatische Entscheidung.

Andrea Sawatzki: Biarritz

Als Kind liebte Hanna ihre Mutter. 
Noch heute bewundert sie sie dafür, 
in den Sechzigerjahren als allein-
stehende Frau ihr Leben gemeis-
tert zu haben. Inzwischen ist viel 
geschehen, und es gibt eine Menge 
Dinge, die Hanna ihrer Mutter nicht 
verzeihen kann. Bei ihren sonntäg-
lichen Besuchen im Heim wird ihr 
nun eines immer klarer: Sie muss 
Frieden machen. Für sich und ihre 
Mutter. Einen Ausweg finden as 
der beiderseitigen Schuld und dem 
Bedürfnis nach Liebe. Ist Biarritz die 
Lösung?

Sabine Weiss: Die Chemie des Verbrechens - Die Fährte

Jedes Mal, wenn das Telefon 
klingelt, hofft May auf einen Kli-
enten. Sie hat sich vor Kurzem als 
Strafverteidigerin selbstständig 
gemacht, doch bisher ist es ihr 
nur gelungen, kleinere Mandate 
zu erringen. Da geht der Fall des 
Unternehmers Rickleffs durch die 
Medien: Er hat für eine Werbeak-
tion sein Genom in eine Herkunfts-
datenbank eingespeist; nun wird 
ihm vorgeworfen, vor Jahren ein 
Mädchen ermordet zu haben. 
Keiner stellt den DNA-Abgleich 
in Frage. May aber weiß aus ihrer 
Erfahrung als ausgebildete DNA-
Forensikerin: DNA-Spuren gelten 
zwar als Goldstandard, sind aber 

keineswegs so eindeutig, wie alle meinen. Und wenn Rickleffs 
nicht der Täter ist - wer dann? Gemeinsam mit dem Privatdetektiv 
Tarek beginnt May zu ermitteln…

Rolf Sakulowski: Die Atompriester

Wie können wir die Menschen 
einer fernen Zukunft vor den 
Gefahren unseres jahrtausen-
delang strahlenden Atommülls 
warnen? Eine Frage, sie sich 
Elias Thomsen nie gestellt hat. 
Bis er sich in Blanca verliebt. Sie 
führt ihn in einen streng abge-
schirmte Ordensgemeinschaft 
ein, die sich in einem abgele-
genen Pyrenäenkloster genau 
dieser Aufgabe verschrieben 
hat. Doch Elias muss erkennen, 
das der Orden ein furchtbares 
Geheimnis hütet…

Unser Selbstverbuchungssystem kurz erklärt
Sie können mit unserem Selbstverbuchungssystem Medien 
selbstständig zurückgeben und neue Medien ausleihen. Auch 
Ihr Nutzerkonto ist für Sie vor Ort einsehbar, in welchem Sie 
auch direkt Ihre ausgeliehenen Medien verlängern können. Hier 
ist eine Anleitung zum Verbuchungssystem. Die Anleitung liegt 
auch vor Ort für Sie aus.
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Die Benutzung der Ausleihe ist nur mit Bibliotheksausweis 
möglich!

1. Hauptmenü
• Wählen Sie die gewünschte Aktion auf dem Bildschirm aus.

o Ausleihe: Legen Sie, wie angegeben, Ihren Ausweis 
(mit dem Strichcode nach oben) links unter den blauen 
Punkt. Legen Sie die gewünschten Medien auf die 
Ablagefläche. Das System erkennt die Medien auto-
matisch. Wurden die Medien erkannt und auf Ihr Konto 
gebucht, sind die Medien grün hinterlegt.

o Rückgabe: Legen Sie die zurückzugebenden Medien 
auf die Ablage. Das System erkennt die Medien auto-
matisch. Wurden die Medien erkannt und aus Ihrem 
Konto gebucht, sind die Medien grün hinterlegt.

o Verlängerung: Hier können Sie Ihre ausgeliehenen 
Medien verlängern. Legen Sie hierzu Ihren Ausweis (mit 
dem Strichcode nach oben) links unter den blauen Punkt.

o Konto: Rufen Sie Ihr Benutzerkonto auf, um Leihfristen 
zu prüfen, Medien zu verlängern oder den Kontostand 
einzusehen. Legen Sie hierzu Ihren Ausweis (mit dem 
Strichcode nach oben) links unter den blauen Punkt.

2. Abschluss & Quittung
• Überprüfen Sie die Liste der verbuchten Medien auf dem 

Bildschirm.
• Wählen Sie, ob Sie einen Beleg erhalten möchten oder ob 

Sie keinen Beleg benötigen.
• Ausleihe: Nehmen Sie Ihre Medien von der Ablage und 

drücken Sie „Fertig“ um sich von Ihrem Konto abzumelden 
und somit ihr Konto vor Fremdbuchungen zu schützen.

• Rückgabe: Legen Sie die zurückgegebenen Medien in die 
Box unter der Ablage oder stellen Sie sie in den Bücher-
wagen neben dem Selbstverbucher. Drücken Sie „Fertig“ 
um sich von Ihrem Konto abzumelden und somit ihr Konto 
vor Fremdbuchungen zu schützen.

Sollte ein Warnsignal ertönen und die Ausleihe oder Verlänge-
rung nicht möglich sein, ist entweder Ihr Konto nicht ausgegli-
chen oder die maximale Anzahl an Verlängerungen erreicht.

Bitte beachten Sie, dass am Selbstverbuchungsautomaten 
keine Tonies ausgeliehen werden können.

Sollte es passieren, dass ein Medium nicht erkannt wird, 
legen Sie es bitte auf den Tresen an der Info und melden 
sich am nächsten Werktag. Vielen Dank!

 

 

 

OPAC
Unser OPAC ist ein digitaler, öffentlicher Katalog, mit dem Sie 
als Nutzer den gesamten Bestand unserer Bibliothek einsehen 
können. Er ermöglicht die Recherche nach Autoren, Titeln oder 
Schlagwörtern, zeigt den aktuellen Ausleihstatus an und erlaubt 
Vorbestellungen, Verlängerungen sowie die Kontoverwaltung.
Auf der Internetseite 
https://stadtbibliothek-neuhaus.bibliotheca-open.de/ können Sie 
sich unter „Mein Konto“ - „Login“ mit Ihren persönlichen Daten 
einloggen. Melden Sie sich bei Fragen hierzu gern bei uns. Nun 
steht Ihnen der gesamte Online-Katalog, nebst oben genannten 
Funktionen, sowie der Zugang zur Onleihe zur Verfügung.

Onleihe
Die Onleihe ist eine digitale Bibliothek, über die Sie als Nutzer 
unserer Bibliothek rund um die Uhr kostenlos Medien herunter-
laden können. Über www.onleihe.de bzw. über unsere Website 
gelangen Sie an das digitale Medienangebot. Sollten Fragen 
bestehen, können Sie uns gern kontaktieren. Das ausgeliehene 
Medium kann nicht nur auf dem Computer genutzt werden, son-
dern auch auf dem Tablet, E-Book-Reader und Co. Jedes aus-
geliehene Medium kann man für max. 21 Tage nutzen. Wenn die 
Ausleihfrist abgelaufen ist, ist das Medium automatisch „zurück-
gegeben“ und nicht weiter nutzbar. Da die Rückgabe automa-
tisch erfolgt, gibt es keine Mahngebühren. Natürlich können Sie 
das Medium dann erneut ausleihen.
Medienkurier-Service
Die Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg bietet einen Medien-
kurier-Service für ältere und mobil eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger an. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, nehmen 
Sie bitte mit der Stadtbibliothek Neuhaus am Rennweg Kontakt 
auf.
Telefonische Auskünfte zu den Öffnungszeiten unter der Tele-
fonnummer: 03679 / 7902-75.
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Stadtbibliothek „WissensWerk“
Sonneberger Straße 2

98724 Neuhaus am Rennweg
Telefon: 03679/790275

E-Mail: info@stadtbibliothek-neuhaus.de

Öffnungszeiten:
Montag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
Donners-
tag:

8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 17.30 Uhr

Freitag: 8.30 Uhr - 12.30 Uhr und 13.30 Uhr - 15.30 Uhr
Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Piesau:

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Erste Buchlesung nach Neueröffnung der 
Stadtbibliothek Neuhaus

Am Donnerstag fand in 
der Stadtbibliothek in 
Neuhaus am Rennweg 
eine Buchlesung statt, 
die sich an die jüngeren 
Leseratten richtete und 
deren Lust am Lesen 
fördern sollte. Es war 
die erste Veranstaltung 
dieser Art, seit die Biblio-
thek auf dem Rennsteig 
am 1. April dieses Jah-
res als Stadtbibliothek 
WissensWerk ihre Pfor-
ten nach dem notwendig 
gewordenen Umzug ins 
Gebäude der Neuhäuser 
Sparkassenfiliale wieder 
geöffnet hat.
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Junge Leserinnen und Leser im Alter von 5 bis 8 Jahren sowie 
zwei Muttis waren auf die Einladung von Bibliothekarin Diana 
Luthardt erschienen und folgten mit großer Aufmerksamkeit der 
Buchlesung von Patricia Schurzfeld, die sich bereit erklärt hatte, 
als Vorleserin und Moderatorin zu agieren. Vorgestellt wurden 
Bücher, die dem Alter der anwesenden kleinen Buchfans gerecht 
wurden sowie Lieblingsliteratur, die vor Beginn der Veranstal-
tung von den beiden jüngsten Zuhörerinnen vorgeschlagen und 
spontan auf die Vortragsliste gesetzt wurden. Es war also für 
alle etwas dabei und sogar den Muttis konnte die vorgestellte 
Literatur mehrfach ein Lächeln entlocken. Als Spitzenreiter der 
Beliebtheitsliste kristallisierte sich „Der Tag, an dem die Oma 
das Internet kaputt gemacht hat“ von Marc-Uwe Kling heraus, 
aber auch andere Bücher, wie „Der Junge, der Gedanken lesen 
konnte“ von Kirsten Boie gefielen. Letzteres wurde von einem 
der Zuhörer direkt ausgeliehen und mit nachhause genommen.
Man kann also am Ende des Tages von einer gelungenen Ver-
anstaltung sprechen, die allen Freude bereitet hat. Wie Diana 
Luthardt erklärte, sollen diese Lesungen zur Tradition werden 
und Patricia Schurzfeld hat ihre Bereitschaft signalisiert, dabei 
- wo es möglich ist - wieder den Aktivpart zu übernehmen. Ziel 
ist es, schon den Jüngsten (aber natürlich nicht nur denen) die 
Freude am Lesen zu vermitteln und sie auch für Bibliotheksbe-
suche zu sensibilisieren.

K.-H. Schurzfeld

Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit  
in unserem Stadtgebiet

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Das Sommerferienprogramm der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit ist in den vergangenen Wochen weitergegangen. Auch 
wenn aufgrund der Urlaubszeit und des sommerlichen Wetters 
insgesamt etwas weniger Jugendliche als im Jahresdurch-
schnitt in den Jugendtreffs anzutreffen waren, konnten wir mit 
den „Daheimgebliebenen“ einige tolle Ausflüge unternehmen.

Aus der ursprünglich geplanten Wanderung zur Sommerro-
delbahn Ernstthal wurde auf Wunsch der Jugendlichen kur-
zerhand eine Fahrradtour. Gemeinsam ging es mit den Rädern 
nach Ernstthal, wo natürlich trotzdem die Sommerrodelbahn auf 
dem Programm stand.
Sportlich wurde es beim Ausflug zum Fußballgolf Obermain 
in Bad Staffelstein. Gespielt wurde - ähnlich wie beim Minigolf 
- auf verschiedenen Bahnen, allerdings nicht mit Schläger und 
Ball, sondern mit dem Fuß und einem Fußball. In zwei Teams 
wurde um die besten Ergebnisse gekämpft und vor allem viel 
gelacht. Ein Ausflugstipp, den wir auch Familien empfehlen kön-
nen - und für uns steht bereits fest: Das machen wir bestimmt 
noch einmal!
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Ebenfalls actionreich war der Besuch der Lasertag-Arena in der 
Action Arena Marktzeuln, die einige der Jugendlichen bereits 
vom Go-Kart-Ausflug kannten. Beim Lasertag ging es dann mit 
viel Bewegung und Teamwork zur Sache. Super cool, aber auch 
ganz schön anstrengend!
Bei den sommerlichen Temperaturen durfte natürlich auch ein 
Schwimmbadbesuch nicht fehlen. Im Erlebnisbad Lauscha 
sorgte vor allem die Rutsche wieder für Begeisterung und jede 
Menge Spaß.

Zum Abschluss der Ferien steht am letzten Ferientag noch ein 
ganz besonderes Highlight auf dem Programm: unsere Ferie-
nabschlussparty „Summer Vibes“ in der Jugend-Hood. Wir 
freuen uns auf kreative Kostüme, nice Beats, coole alkoholfreie 
Drinks und einen entspannten gemeinsamen Ferienausklang.
Mit dem Ende der Sommerferien kehrt auch in der Jugend-Hood 
wieder der gewohnte Alltag ein. Der offene Treff hat weiterhin 
montags bis freitags von 13 bis 19 Uhr geöffnet. Auch die 
Hausaufgabenzeit startet wieder und kann von den Jugendli-
chen gerne zur Erledigung von Hausaufgaben, zur Vorbereitung 
von Gruppenarbeiten oder einfach zum gemeinsamen Lernen 
genutzt werden.

In den kommenden Wochen geht außerdem unser Bandraum-
Projekt weiter. Der neue Bandraum wird Schritt für Schritt reno-
viert und eingerichtet, damit wir möglichst bald mit unserem 
Bandprojekt starten können.
Besonders freuen wir uns darüber, dass wir inzwischen eine 
großzügige Instrumentenspende der Hans-Thomann-Stif-
tung erhalten haben. Damit ist ein wichtiger Grundstein für das 
gemeinsame Musizieren gelegt und wir können es kaum erwar-
ten, die Instrumente endlich zum Klingen zu bringen!

Ein paar Sachspenden für die Ausstattung des Bandraums 
können wir allerdings noch gebrauchen - zum Beispiel einen 
Schlagzeugteppich, eine Stehlampe oder Deckenstrahler, Mik-
rofone und weiteres Equipment. Wer solche Dinge zu Hause hat 
und nicht mehr benötigt und sie der Jugendarbeit zur Verfügung 
stellen möchte, kann sich gerne bei uns melden.

Immer auf dem Laufenden bleiben? Aktuelle Informationen, 
kurzfristige Änderungen, neue Angebote und Einblicke in unsere 
Arbeit gibt es über unseren WhatsApp-Kanal „Jugend-Hood 
Neuhaus“ und auf unserem Instagram-Account @jugendar-
beit_neuhaus. Vorbeischauen und abonnieren lohnt sich!
Zum Start des neuen Schuljahres wünschen wir allen Schüle-
rinnen und Schülern einen guten Start, viel Erfolg und natür-
lich auch genügend Zeit für Spaß, Freunde und Erholung. Wir 
freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter in unseren 
Jugendtreffs!

Euer Team
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit Neuhaus am Renn-
weg

Adresse & Kontakt:
Jugend-Hood (Rennsteigsporthalle)
Sebastian-Kneipp-Str. 4
98724 Neuhaus am Rennweg
Jugendclub Piesau
Im Grund 29
98724 Neuhaus am Rennweg OT Piesau
Daniel Ebert

Telefon: (03679) 7902-360
E-Mail: daniel.ebert@neuhaus-am-rennweg.de

Sue Bähring

Telefon: (03679) 7902-73
E-Mail: sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de
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Die Stadt Neuhaus am Rennweg ist Teil der Thüringer Familien-
App und wir freuen uns, unsere Bürgerinnen und Bürger über 
dieses Medium barrierefrei und direkt informieren zu können!
Ihr habt eine Veranstaltung oder ähnliches zu bewerben, welche 
sich an Kinder, Jugendliche oder Familien richtet?

Dann meldet euch gerne bei unserer Mitarbeiterin der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit, Frau Bähring, unter 
der Telefonnummer 03679/7902-73 oder per E-Mail an 
sue.baehring@neuhaus-am-rennweg.de.
Gerne bewerben wir eure Flyer oder Ähnliches auch in unse-
rem Stadtkurier und auf der Internetseite der Stadt Neuhaus 
am Rennweg unter www.neuhaus-am-rennweg.de!

Chronik Siegmundsburg
Auszüge aus den Aufzeichnungen des Chronisten Gustav 
Töpfer

Der Hiftenberger “Zwickerbaum”
Christian Wilhelm Albert Max Schott (Spitzname Helmer) wurde 
am 16.02.1871 auf dem Hiftenberg im Haus Nr. 39 geboren und 
ist am 29.03.1954 im Alter von 83 Jahren verstorben. Als Por-
zellanmaler verdiente er in der Limbacher Porzellanfabrik seinen 
Lebensunterhalt. Er war der Sohn von Porzellanmaler Johann 
Schott, vom Jahre 1879 bis 1895 Schultheiß des Ortes, und des-
sen Ehefrau Antonie Caroline Friederike Donath aus Scheibe, in 
Wallendorf geboren. Am 17.04.1892 heiratete er Aline Bechmann 
aus der Nr. 44 auf dem Hiftenberg, seine Nachbarin. Selbige 
kam am 12.09.1868 auch hier auf die Welt. Sie ist mit 47 Jahren 
in Siegmundsburg verschieden. In ihrer 22 jährigen Ehe gebar 
sie 14 Kinder. Sie war die Tochter des Porzellanformers August 
Bechmann (Spitzname Nachn).
Um das Jahr 1890 pflanzte Wilhelm im Garten seiner Schwieger-
eltern einen Ahornbaum. Dieser ist jedoch schon zu DDR-Zeiten 
der Säge zum Opfer gefallen. 

Es kann in den 1970er Jahren gewesen sein. Der Grund seiner 
Fällung lag in seinem vielseitigen Wurzelwerk und seiner mäch-
tigen Krone, welche viel Schatten im Garten warf.

Wilhelm pflanzte in diesem Zusammenhang einen zweiten 
Ahornbaum und zwar an der Ostseite des Schulgartens. Da zu 
dieser Zeit sein Vater noch Schultheiß war, gab es von diesen 
auch die Zustimmung.

Die Siegmundsburger haben dann immer nur vom Zwickerbaum 
gesprochen, weil dessen Samen Nasenzwicker ähnlich sind. 
Unter den Zweigen des Zwickerbaumes traf sich die Jugend 
des Ortes. Auf einer Bank im Schatten seiner mächtigen Krone 
trafen sich auch die Hiftenberger zu einem Gespräch oder auch 
bei einer Flasche Bier. Hier wurde Politik gemacht, gescherzt, 
gelacht und die neuesten Nachrichten ausgetauscht. Hier trafen 
sich auch die Brieftaubenzüchter, um auf die Heimkehr ihrer 
Tauben zu warten. Seit der politischen Wende 1990 hielten hier 
die Versorgungsfahrzeuge mit Brot und Fleischwaren. Auf die 
Bank zu einem Schwatz setzte sich nach der Wende keiner mehr, 
auch deshalb nicht, weil die Bank plötzlich nicht mehr da war.

Postkarten vom Schul- und Ratsgebäude zierte unser Zwi-
ckerbaum und am Zwickerbaum begann der Park, welchen die 
Jugend des Ortes in den 1950er Jahren anlegte. Vor dieser Zeit 
trocknete hier die Wäsche der Lehrer Familien. Der Zwickerbaum 
war zu einem Wahrzeichen des Ortes geworden.

2008 begannen die ersten Äste des Zwickerbaumes abzuster-
ben, dem 2009 weitere folgten. Den Siegmundsburger Einwoh-
nern wurde bewusst, dass das Ende des Zwickerbaumes nahte. 
Er war zu 80 % abgestorben. Um Fahrzeuge und Fußgänger von 
herabfallenden Dürren Ästen zu schützen, stellte der örtliche Rat 
den Antrag, diesen alten ehrwürdigen Baum fällen zu dürfen.

Am Montag, den 26. April 2010 war es dann soweit. Eine Baum-
pflegefirma aus Probstzella schritt plötzlich unverhofft zur Tat. Es 
blieb nicht einmal Zeit, unseren Zwickerbaum in seinem jetzigen 
Zustand noch einmal auf ein Fotopapier zu bannen.
Ast für Ast und Stück für Stück wurde nun der 120-jährige Ahorn-
baum abgesägt. Erstaunlicherweise konnte festgestellt werden, 
dass der Stamm nicht faul gewesen ist, also noch gesund war. 
Vermutlich haben die Zweige keine Nahrung mehr erhalten. 
Innerhalb einer Stunde war das Werk vollbracht. Beim Absägen 
der Äste und des Stammes hatten sich auch einige Zuschauer 
eingefunden.

Rolf Kirchner
Feuerwehr- und Heimatfreunde Siegmundsburg e.V.
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2.2. Nichtamtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Goldisthal
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Abendkasse: 12,00 €

Kartenvorverkauf: 10,00 €

 & Duo Musicdance 
aus dem Vogtland 

,,The Best Of,, 
Joe Cocker und Tina Turner

Datum: 05.09.2026 
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Der Landkreis Sonneberg beabsichtigt im kommenden Jahr 
erneut aufgeschlossene und zuverlässige junge Menschen für 
zukunftsorientierte und anspruchsvolle Berufe in der Kreisver-
waltung auszubilden. Die Karrierechancen sind dabei konkret:

• drei- bzw. ggf. verkürzte zweijährige Ausbildung 2027 
zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) (ab 1. August 
2027 am Staatlichen Berufsbildungszentrum Meinin-
gen)

• dreijährige Ausbildung 2027 zum Straßenwärter (m/w/d) 
(ab 1. August 2027 am Staatlichen Berufsbildungszen-
trum Meiningen und dem Aus- und Fortbildungszent-
rum Walldorf des Bildungswerks Bau Hessen-Thüringen 
e.V.)

• dreijähriges duale Studium 2027 zum Diplom-Verwal-
tungswirt (FH) (m/w/d) (ab 1. September 2027 bzw. 1. 
Oktober 2027 an der Thüringer Verwaltungsfachhoch-
schule Gotha)

Hierfür kann man sich noch bis spätestens zum 11. Novem-
ber 2026 ausschließlich elektronisch über das Karriereportal 
des Landkreises Sonneberg unter www.kreis-sonneberg.de 
> Karriere bewerben.

Gerne kann man die Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten des Landratsamtes bereits während eines Praktikums 
kennenlernen. Auch hierfür ist die Bewerbung online über 
das Karriereportal möglich.
Noch bis spätestens zum 30. September 2026 können sich 
Studenten der Humanmedizin für das Stipendium des Land-
kreises Sonneberg in Höhe von 500,- Euro monatlich bewer-
ben.

Alle Informationen zu den Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten des Landkreises Sonneberg finden Interessierte unter https://
www.kreis-sonneberg.de/karriere/ausbildung-und-studium/

Gruppenfoto der neuen Nachwuchskräfte des Landkreises Son-
neberg mit dem Landrat und den Ausbildungsverantwortlichen 
- Personen von links nach rechts: Ahmet Sen (Azubi Kaufmann 
für Digitalisierungsmanagement), Emily Sperschneider (hinten, 
Jugend- und Auszubildendenvertretung), Nick von Ende (Azubi 
Fachinformatiker für Systemintegration), Alisa Schele (hinten, 
Ausbildungsleiterin Soziale Arbeit), Sina Wagner (Beamtenan-
wärterin), Christin Beck (Azubi Verwaltungsfachangestellte), 
Josefine Weidenhammer (Ausbildungsleiterin), Sophie-Merce-
des Bischoff (Beamtenanwärterin), Lara Jakob (duale Studentin 
Verwaltungsinformatik), Landrat Robert Sesselmann, Paul Lan-
ders (Azubi Verwaltungsfachangestellter), David Barth (Azubi 
Verwaltungsfachangestellter)� Foto: LRA SON, M.Volk

2.3. Nichtamtlicher Teil anderer Behörden/
Körperschaften

Nachwuchskräfte begrüßt und erneut gesucht

Noch bis zum 11. November kann man sich für eine 
Ausbildung bzw. ein duales Studium beim Landkreis 
Sonneberg im kommenden Jahr bewerben.
Sonneberg, 4. August 2026 - Die Verjüngung der Kreisverwaltung 
geht weiter voran. So konnten im Landratsamt zu Monatsbe-
ginn acht neue Auszubildende und Studenten begrüßt werden. 
Konkret handelt es sich dabei um David Barth, Christin Beck 
und Paul Landers (Ausbildung zu Verwaltungsfachangestellten), 
Nick von Ende (Ausbildung zum Fachinformatiker für System-
integration), Ahmet Talha Sen (Ausbildung zum Kaufmann für 
Digitalisierungsmanagement), Sophie-Mercedes Bischoff und 
Sina Wagner (Studium zum Diplom-Verwaltungswirt FH) und 
Lara Jakob (Studium zum Bachelor of Science (B.Sc.) Verwal-
tungsinformatik mit Schwerpunkt E-Government).
Landrat Robert Sesselmann hieß die neuen Nachwuchskräfte 
gemeinsam mit Josefine Weidenhammer (Ausbildungsleiterin für 
die Ausbildung der Beamten und stellvertretende Ausbildungs-
leiterin für die Ausbildung der Verwaltungsfachangestellten), 
Alisa Schele (Ausbildungsleiterin für den Bachelor-Studiengang 
Soziale Arbeit) und Emily Sperschneider (Jugend- und Auszubil-
dendenvertretung) herzlich willkommen. Gemeinsam wünschten 
sie ihnen einen guten Start in der Kreisverwaltung, der mit einer 
vielfältig gestalteten Einführungswoche begann.

Gratulation zur bestandenen Ausbildung und zur 
Übernahme
Bereits zum 31. Juli 2026 konnte zudem Mia Meusel ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten erfolgreich abschlie-
ßen. Sie wurde aufgrund ihrer hervorragenden Abschlussnote 
unbefristet übernommen und ist nun fester Teil im Team des 
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes. Hierzu gra-
tulierte Landrat Robert Sesselmann im Namen der gesamten 
Kreisverwaltung herzlich und wünschte ihr einen guten Start im 
Arbeitsleben für unsere Bürgerinnen und Bürger.

Jetzt für Ausbildung und Studium in 2027 bewerben

www.kreis-sonneberg.de/karriere/ausbildung-und-studium/
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• Erst- bis Drittplatzierte bei höherklassigen Meisterschaften
• Erst- bis Neuntplatzierte bei Deutschen Meisterschaften
• alle qualifizierten Teilnehmerinnen und Teilnehmer an inter-

nationalen Meisterschaften
• Zweit- und Drittplatzierte bei Thüringer Meisterschaften für 

Menschen mit Behinderungen
• Mannschaften, die über Kreisebene hinaus den Aufstieg 

in die nächsthöhere Spiel- oder Leistungsklasse erreicht 
haben

• Erst- bis Drittplatzierte bei Offenen Meisterschaften
• Für alle Erst- bis Fünftplatzierten bei Europameisterschaften 

sowie für alle Erst- bis Achtplatzierten bei Weltmeisterschaf-
ten oder Olympischen Spielen wird die Form der Ehrung 
gesondert festgelegt.

Die Meldung für erfolgreiche Einzelaktive muss bitte folgendes 
beinhalten:

• Name des Sportlers bzw. der Sportlerin
• Geburtsdatum
• persönliche Anschrift
• Art der Veranstaltung
• Platzierung
• Anzahl der Starter/Gegner in der entsprechenden Alters-

klasse/Disziplin (bei Zweit- und Drittplatzierten bitte die 
Ergebnisliste mit beifügen)

Die Meldung für erfolgreiche Mannschaften muss bitte folgendes 
beinhalten:

• Name der Mannschaft und des Vereins
• verantwortlicher Trainer
• dessen persönliche Anschrift
• Art der Veranstaltung
• Platzierung
• Anzahl der direkten Gegner in der Altersklasse und Disziplin

Die Vorschläge sind bitte bis spätestens 15. September 2026 
an folgenden Kontakt zu übermitteln:

Per E-Mail an:ehrenamt@lkson.de
Postalisch an:Landratsamt Sonneberg

Schulverwaltungsamt
Sport- und Ehrenamtsförderung
Bahnhofstraße 66
96515 Sonneberg
Für Rückfragen steht Herr Michael Heck unter Telefon 03675/871-
298 bzw. E-Mail an ehrenamt@lkson.de gerne zur Verfügung.
Sportliche Erfolge, die sich nach der Meldefrist im Jahr 2026 
ergeben, können kurzfristig nachgemeldet werden. Die aus-
gewählten Sportlerinnen und Sportler und Vertreter der Mann-
schaften werden persönlich zum Empfang eingeladen, der gegen 
Jahresende stattfinden wird. Die Ehrung erfolgt im Namen der 
kommunalen Familie unseres Heimatlandkreises im zwei Jahres-
Rhythmus. Enge Kooperationspartner sind hierbei traditionell 
der Kreissportbund Sonneberg und die Sparkasse Sonneberg.

Die ausgelernte und übernommene Verwaltungsfachangestellte 
Mia Meusel mit Landrat Robert Sesselmann�
� Foto: LRA SON, M.Volk

Aufruf zur Meldung für die Sportlerehrung

Bitte melden Sie uns erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler sowie Mannschaften aus unserem 
Heimatlandkreis der Jahre 2025 und 2026
Sonneberg, 11. August 2026 - Der Landkreis Sonneberg möchte 
gemeinsam mit der Stadt Sonneberg auch in diesem Jahr erfolg-
reiche Sportlerinnen und Sportler im Rahmen eines Empfangs 
ehren, die unsere Heimat durch ihre sportlichen Leistungen wür-
dig vertreten und bekannt gemacht haben.
Um diese Wertschätzung zu ermöglichen, bittet der Kreis darum, 
dem Landratsamt bis spätestens zum 15. September 2026 
erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler sowie Mannschaften 
aus unserem Heimatlandkreis zu melden, die in den Jahren 2025 
oder 2026 folgende Erfolge erzielt haben:

• Südthüringenmeisterschaft - 1. Platz, sofern mindestens 
drei Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teil-
genommen haben

• Thüringer Meisterschaft - 1. Platz, sofern mindestens drei 
Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teilge-
nommen haben

• Thüringer Meisterschaft - 2. Platz, sofern mindestens sechs 
Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teilge-
nommen haben

• Thüringer Meisterschaft - 3. Platz, sofern mindestens zehn 
Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teilge-
nommen haben

• Mitteldeutsche Meisterschaft - 1. Platz, sofern mindestens 
drei Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teil-
genommen haben

• Mitteldeutsche Meisterschaft - 2. Platz, sofern mindestens 
sechs Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse 
teilgenommen haben

• Mitteldeutsche Meisterschaft - 3. Platz, sofern mindestens 
zehn Starter in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse teil-
genommen haben

Die Kunstradfahrerinnen des SV Lauscha sorgten zur letzten 
Sportlerehrung im Jahr 2024 für Stimmung.�
� Foto: LRA SON, M.Volk

Ehrung von erfolgreichen Aktiven des Radsportvereins Sonne-
berg und des MC Isolator Neuhaus-Schierschnitz zur letzten 
Sportlerehrung im Jahr 2024� Foto: LRA SON, M.Volk
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Das neue vhs-Programmheft ist da

Alle Infos zum Herbst/Winter-Semester unserer Volkshochschule
Sonneberg, 6. August 2026 - Anfang September beginnt das 
diesjährige Herbst/Winter-Semester der Volkshochschule des 
Landkreises Sonneberg (vhs). Umfassende Informationen zum 
vielfältigen Angebot der Erwachsenenbildung unserer vhs bie-
tet in bewährter Form das neue Programmheft. Dieses liegt ab 
sofort an vielen bekannten Auslageorten unseres Heimatland-
kreises zur kostenlosen Mitnahme aus, so zum Beispiel in Apo-
theken, Banken, Behörden, Läden und Praxen. Zudem sind die 
Kurse unserer vhs schon jetzt online auf www.vhs-sonneberg.de 
buchbar. Selbstverständlich werden unter 03675/871-620 auch 
telefonische Anmeldungen gerne entgegengenommen.
Ganz gleich, ob man eine neue Sprache erlernen, seine Fitness 
stärken oder die kreativen Talente entfalten möchte - unsere 
Volkshochschule hat für alle Interessierten etwas Passendes 
im Angebot. Auch im neuen Semester gibt es vielfältige Kurse 
und Veranstaltungen, die für Jung wie Alt geeignet sind, um die 
eigenen Kenntnisse und Fertigkeiten gemeinsam mit Gleichge-
sinnten zu erweitern. Das Semesterangebot der vhs bildet dabei 
erneut ein breites Spektrum ab - darunter die Themenfelder 
Gesundheit, Sprache, Kultur und Gestalten, Arbeit und Beruf, 
Gesellschaft und Umwelt sowie Digitales Lernen und junge vhs.

Neben lang bewährten Angeboten hat unsere vhs ihr Programm 
um zahlreiche neue Themen erweitert. So werden erstmals Kurse 
zur Ersten Hilfe im Outdoor-Bereich sowie zur Ersten Hilfe am 
Hund angeboten. Im Bereich der beruflichen Weiterbildung wer-
den aktuelle Fragestellungen aufgegriffen - beispielsweise mit 
Kursen rund um den Erhalt und die Pflege der Stimme für Men-
schen, die beruflich viel sprechen. Ebenfalls neu ist das Projekt 
„Start Deutsch“.

Wer kreative oder gesundheitsorientierte Angebote sucht, kann 
sich auf neue Kurse wie Bauchtanz oder Make-up und Styling 
freuen. Darüber hinaus laden unsere Veranstaltungsreihen „vhs.
wissen live“ sowie zahlreiche regionale, kulturelle und gesund-
heitliche Vorträge dazu ein, spannende Themen aus Wissen-
schaft, Gesellschaft, Geschichte und Gesundheit kennenzuler-
nen und mit Fachleuten ins Gespräch zu kommen.

Die Kurse finden überwiegend in der vhs-Hauptgeschäftsstelle 
Sonneberg (Coburger Straße 32a) oder in der Außenstelle der 
vhs im Rennsteig-Gymnasium Neuhaus am Rennweg (Apels-
bergstraße 62) statt, die speziell für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Rennsteigregion geschaffen wurde. Darüber hinaus gibt 
es aber auch Angebote in Schulen oder anderen Örtlichkeiten 
im Kreisgebiet.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen engagierten Dozentinnen 
und Dozenten unserer vhs, die mit ihrem Wissen und ihrem Enga-
gement dazu beitragen, dass die Kurse zu einem bereichernden 
Erlebnis werden. Ohne ihre Expertise und ihren Einsatz wäre 
der traditionsreiche Volkshochschul-Gedanke nicht umsetzbar.

„Nutzen Sie unsere vhs-Angebote des lebenslangen Lernens, 
um ihre persönlichen oder beruflichen Ziele besser erreichen 
zu können. Unser Semesterheft bietet Ihnen hierbei einen 
bequemen Überblick in handlicher Form. Alternativ finden 
Sie selbstverständlich auch auf unserer Internetseite unter 
www.vhs-sonneberg.de alle Kurse, Vorträge und Veranstaltun-
gen sowie ein digitales Programmheft, welches Sie bequem 
am Handy oder PC durchblättern können“, ermuntert die vhs-
Leiterin Corina Müller.
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Volkshochschule des Landkreises Sonneberg
Hauptgeschäftsstelle
Coburger Straße 32a
96515 Sonneberg
Außenstelle Neuhaus am Rennweg (im Rennsteig-Gymna-
sium)
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Rennsteigregion
Apelsbergstraße 62
98724 Neuhaus am Rennweg

Telefon: 03675 871-620
E-Mail: vhs@lkson.de
www.vhs-sonneberg.de

Bitte scannen Sie den QR-Code, um das digitale Programmheft 
der vhs aufzurufen.

Das neue vhs Programmheft 
Herbst/Winter 2026

Stasi-Unterlagen-Archiv in der Region

Bürgerberatung in Schalkau
Was für Unterlagen sammelte die Stasi, wie werden Decknamen 
von Inoffiziellen Mitarbeitern entschlüsselt und wie lange dauert 
es eigentlich von der Antragstellung bis zur Einsichtnahme in 
die Stasi-Unterlagen? Diese und weitere Fragen beantworten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bundesarchivs - Stasi-
Unterlagen-Archivs Suhl am 17. September 2026 von 13 bis 
18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Schalkau. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können vor Ort einen Antrag auf Akten-
einsicht stellen und sich zu dem Thema beraten lassen. Für die 
Antragstellung ist ein gültiges Personaldokument notwendig. 
Auch zu Möglichkeiten der Nutzung der Stasi-Unterlagen für 
Forschende und Medien wird beraten. Für Lernende und Leh-
rende gibt es entsprechendes Informationsmaterial.

Termin: Donnerstag, 17. September 2026, 13 - 18 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Schalkau

Sitzungssaal im Rathaus
Markt 1
96528 Schalkau

Das Beratungsangebot ist kostenfrei.

Nancy Nowik
Leiterin Stasi-Unterlagen-Archiv Suhl

Bundesarchiv
Stasi-Unterlagen-Archiv Suhl

Hausan-
schrift:

Weidbergstraße 34
98527 Suhl

Telefon: +49 18 665-4511
Fax: +49 (0)30 18 665-4519
Email: suhl.stasiunterlagenarchiv@bundesarchiv.de
Web: www.stasiunterlagenarchiv.de

www.bundesarchiv.de

Unsere Gottesdienste  
August bis Oktober 2026

August 2026

Sonntag, 23.08.
09:30 Uhr Steinheid
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
17:00 Uhr Lauscha
Sonntag, 30.08.
09:30 Uhr Kirchweih Neuhaus - am Nachmittag Kirchweih-

umzug

September 2026

Sonntag, 06.09.
10:00 Uhr Kirchweih Goldisthal
17:00 Uhr Lauscha
Donnerstag, 10.09.
15:30 Uhr Gottesdienst im Rennsteigschlösschen Ernstthal
Sonntag, 13.09.
09:30 Uhr Neuhaus
09:30 Uhr Kirchweih Scheibe-Alsbach
Freitag, 18.09.
15:00 Uhr Kinderkirchweih Lauscha
Samstag, 19.09.
14:00 Uhr Taufgottesdienst in Neuhaus
Sonntag, 20.09.
09:30 Uhr Jubelkonfirmation in Lauscha
Sonntag, 27.09.
Erntedankfest mit Gemeindekirchenratswahl:
09:30 Uhr Steinheid
09:30 Uhr Neuhaus
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
17:00 Uhr Lauscha

Oktober 2026

Donnerstag, 08.10.
15:30 Uhr Gottesdienst im Rennsteigschlösschen Ernstthal
Sonntag, 11.10.
09:30 Uhr Neuhaus
14:00 Uhr Scheibe-Alsbach
Sonntag, 18.10.
17:00 Uhr Zentralgottesdienst in Lauscha
Sonntag, 25.10.
14:00 Uhr Zentralgottesdienst in Scheibe-Alsbach
Freitag, 30.10.

Churchnight (Kirchennacht)
Samstag, 31.10.
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Neuhaus für alle

Vorschau in den November 2026

Sonntag, 01.11.
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Steinheid

In eigener Sache:
Die Kirchgemeinde Neuhaus am Rennweg sucht für Kirche und 
Pfarrhaus eine Raumpflegerin/ einen Raumpfleger. Aufgaben sind, 
die Kirche und die unteren Räume des Pfarrhauses in sauberem 
Zustand zu halten sowie Sorge um die Abfall - bzw. Restmüllton-
nen zu tragen. Für diese Tätigkeiten gibt es monatlich 50 Euro.
Nähere Auskünfte erteilt Pfarrer Jörg Zech, mobil 01520 9751096 
sowie Pfarrer Henry Jahn, mobil 0160 1854 113.
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3. Öffentlicher Teil

Kindergarten Steinheid

AWO AJS gGmbH
Kindergarten
„Haus der kleinen Strolche“
Poststraße 5
98724 Neuhaus/Rwg. OT Stein-
heid
Tel./Fax 036704/80207
In unserem AWO AJS Kindergarten „Haus der kleinen Strolche“ 
in Steinheid findet jeden ersten Mittwoch im Monat ab 15:30 Uhr 
ein Eltern-Kind-Nachmittag statt.

Alle interessierten Eltern, die unsere Einrichtung gerne ken-
nenlernen möchten, sind mit ihren Kleinkindern recht herzlich 
eingeladen.
Ein gemeinsamer Austausch in entspannter Atmosphäre soll 
erste Fragen klären und anfängliche Ängste nehmen.

Termine 2026
02.09.2026
04.11.2026
02.12.2026
Eine telefonische Voranmeldung (036704/80207) zur besseren 
Planung ist wünschenswert.

Das Strolchenteam

ELTERNCAFE

09.09.2026
9:00 - 10:00 UHR

MIT
FAMILIENHEBAMME

STEFFI

THEKIZ KIGA TAUSENDFÜSSLER
RENNSTEIGSTRASSE 12

98724 NEUHAUS AM RENNWEG

AB GEBURT- 1. LEBENSJAHR

Wir laden ein zum:

Uhrzeit:

09:00 - 10:30 Uhr

AWO ThEKiZ / Kiga “Tausendfüssler”
Rennsteigstraße 12

98724 Neuhaus am Rennweg
03679 - 722352

“KRABBELKÄFER-CAFE”
ELTERN-KIND-TREFF

*AB 6 MONATE

29.09.2026

Wir basteln

Schüttelflaschen

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Neuhaus am Rennweg
Schmalenbuchener Str. 60

Gottesdienst
sonntags 10:00 Uhr
Gäste sind herzlich eingeladen.

Rückfragen unter:

Mobil: 0171 5622662
Email: https://neuhaus-am-rennweg.nak-nordost.de/
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JUBILÄUM FEUERWEHR 

SAALFELD-SCHMIEDEFELD
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6. Steinheider „Spenden Rock“

Musik, Unterhaltung und Engagement für den guten 
Zweck
Steinheid. Am Samstag, den 5. September 2026, verwandelt 
sich das Gelände am alten Tegut in Steinheid erneut in einen 
Treffpunkt für Musikfreunde und Familien. Ab 14:00 Uhr findet 
der mittlerweile 6. Steinheider „Spenden Rock“ statt - eine 
Benefizveranstaltung, deren Erlöse vollständig regionalen Ver-
einen und Einrichtungen zugutekommen.

Nach den erfolgreichen Veranstaltungen der vergangenen Jahre 
erwartet die Besucher wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Live-Musik, Kinderattraktionen und gastronomischer 
Versorgung. Der Eintritt ist kostenfrei. Statt eines Eintrittsgeldes 
freuen sich die Veranstalter über freiwillige Spenden.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die Bands:

• Black Valley Thunder
• Any Tuesday
• JoJozeit

Durch das Programm führt erneut „Herta von der Bergbahn“, 
die mit ihrer humorvollen Art für beste Unterhaltung sorgen wird.

Auch Familien kommen auf ihre Kosten: Für Kinder stehen unter 
anderem eine Kletterwand, eine Hüpfburg sowie weitere Mit-
machangebote bereit.
Mit den Spendenerlösen werden in diesem Jahr folgende 
gemeinnützige Organisationen unterstützt:

• Förderverein der Grundschule Steinheid e. V.
• Kindergartenverein Steinheid
• Schützenverein Steinheid
• Bergwacht Scheibe-Alsbach

Die Veranstalter hoffen erneut auf zahlreiche Besucher aus der 
gesamten Region, denn jeder Gast trägt mit seinem Besuch 
dazu bei, wichtige ehrenamtliche Arbeit vor Ort zu unterstützen.

Veranstaltungsdaten
6. Steinheider „Spenden Rock“
Samstag, 5. September 2026

Beginn: 14:00 Uhr
Am alten Tegut, Steinheid

Eintritt frei
Gemeinsam feiern, regionale Vereine unterstützen und einen 
unvergesslichen Tag mit Live-Musik erleben - dafür steht der 
Steinheider „Spenden Rock“ bereits zum sechsten Mal.
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher und 
eine erfolgreiche Benefizveranstaltung.
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14:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
14:20 Uhr Auszeichnung ZNL
15:00 Uhr Grundschule Leutenberg
15:15 Uhr Tanzgruppe »Peaches«
15:45 Uhr Mit den ZNL auf dem Pirschpfad 
15:45 Uhr Jagdhornbläser
16:15 Uhr Samba Gruppe Leutenberg
16:30 Uhr Escape Room Spiel »Escape Climate Change – Könnt ihr die Zukunft retten?« 

(Anmeldung bis 16:00 Uhr am Stand der Naturparkverwaltung; Mindestteilnehmerzahl 10 Personen)

16:30 Uhr Musikschule TonArt Saalfeld
17:00 Uhr Jagdhornbläser

Programm

Leutenberger 
Wald- & Wiesenfest

Foto: © Leamycin via Wikimedia Commons

Sa., 19.09.2026, 
14:00 – 18:00 Uhr

Festwiese am Natur-
park-Haus 

Kostenloser Shuttle Bus: 
Bahnhof – Netto-Park-
platz – Festwiese

4. Leutenberger Natur-
park-Wandertag
Start: 9:00 Uhr, 
Markt Leutenberg
Ziel: 14:00 Uhr, 
Festwiese

Eintritt und die Teil-
nahme an der Wande-
rung ist kostenfrei

QR-Code mit Link 
zur Veranstaltung

Leutenberg
Stadt der sieben Täler

Fremdenverkehrsverein 
Leutenberg und Umgebung e.V.
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Öffentliche Bekanntmachung von 
Landschaftspflegemaßnahmen in der 
Gemarkung Steinheid
Der Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V. beabsichtigt 
Landschaftspflegemaßnahmen, in Form einer Pflegemahd mit 
Beräumung sowie Entbuschungen bzw. Gehölzentnahmen von 
Jung- und einigen Altbäumen in den Gemarkungen Steinheid 
umzusetzen.
Diese Maßnahmen sind Teil des Projektes „Artenreiche Berg-
wiesen im Naturpark Thüringer Wald - Arnika & Co“ welches im 
Rahmen des Bundesprogramms Biologische Vielfalt gefördert 
wird. Dieses wird finanziert durch das Bundesamt für Natur-
schutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz, und nukleare Sicherheit (BMUKN). 
Weiterhin wird das Projekt durch das Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie, Naturschutz und Forsten (TMUENF) gefördert.

Ziel des Projekts ist der Schutz von bestimmten Verantwortungs- 
und Zielarten, welche ihren Verbreitungsschwerpunkt in der Bun-
desrepublik Deutschland bzw. dem Freistaat Thüringen haben 
und hauptsächlich mit den wertvollen Bergwiesenlebensräumen 
des Thüringer Waldes verbunden sind. Zum Erhalt dieser kost-
baren Kulturlandschaft ist Nutzung und Pflege vonnöten, um der 
Gehölzsukzession entgegenzuwirken und die artenreiche Flora 
und Fauna zu erhalten. Die Arbeiten sollen möglichst schonend 
durchgeführt werden.

Gemäß Bundesnaturschutzgesetz § 65 Abs. 1 und 2 - Duldungs-
pflicht - sowie dem Thüringer Naturschutzgesetz § 30 - Dul-
dungspflicht - haben Eigentümer und sonstige Nutzungsberech-
tigte von Grundstücken Maßnahmen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege aufgrund naturschutzrechtlicher Vorschriften 
zu dulden, soweit dadurch die Nutzung des Grundstücks nicht 
unzumutbar beeinträchtigt wird. Vor der Durchführung der Maß-
nahmen sind die Berechtigten in geeigneter Weise zu benach-
richtigen (§ 65 Abs. 2 BNatSchG).

Vom Großteil der Eigentümer liegt die schriftlichen Zustim-
mungserklärungen dem Landschaftspflegeverband Thüringer 
Wald e.V. vor. Für die folgenden Flurstücke konnten leider keine 
Eigentümer ermittelt werden. Diese werden hiermit durch öffent-
liche Bekanntmachung informiert:

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Lagebezeichnung Gemarkung Flur Flurstücke
Schletzenbach-
wiese

Steinheid 0 2341

Die Eigentümer erhalten so die Möglichkeit, Ihren Eigentumsbe-
zug festzustellen und bei den unten genannten Stellen glaubhaft 
zu machen. Bitte teilen Sie innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung dieser Zustellung mögliche Hin-
weise und Einwände schriftlich mit. Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit diese beim Landschaftspflegeverband Thüringer 
Wald e.V. oder bei der Unteren Naturschutzbehörde Sonneberg 
zur Niederschrift zu geben. Sollten Ihnen oder anderen Bür-
gern die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke bekannt sein, 
können Sie diese gerne bis zum 11.09.2026 an die genannten 
Stellen weitergeben.

Für die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten entstehen durch 
die Pflegemaßnahmen keinerlei Verbindlichkeiten, Kosten oder 
andere Verpflichtungen.
Durch öffentliche Bekanntmachung erfolgt hiermit die öffentliche 
Zustellung gemäß § 15 Thüringer Verwaltungszustellungs- und 
Vollstreckungsgesetz (ThürVwZVG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 5. Februar 2009 (GVBl. S. 24), zuletzt geändert 
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 23. September 2015 (GVBl. 
S. 131, 133).

Ansprechpartner:
Landratsamt Sonneberg
Umweltamt
SG Naturschutz / Landschaftspflege
Bahnhofstr. 66
96515 Sonneberg

Telefon: 03675 871415

Landschaftspflegeverband Thüringer Wald e.V.
Rennsteigstr. 18
98673 Eisfeld
OT Friedrichshöhe

Telefon: 036704 80597
E-Mail: a.meinhold@lpv-thueringer-wald.de


